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DAS INTERVIEW DER WOCHE

„Da habe ich mir 
gesagt: Mensch 
Axel, Du kannst 
wieder zurück 
nach Hause!“

AXEL
BELLINGHAUSEN

Fortuna Aktuell“ sprach 
mit ihm vor dem heu-
tigen Spiel gegen den 

VfL Wolfsburg über seine 
Fortuna-Vergangenheit, seien 
Abwesenheit bei anderen Klubs, 
seine persönlichen Erlebnisse 
beim Saisonfinale im Mai, sei-
ne Rückkehr, den Saisonstart, 
sportliche Ziele und sein größtes 
Hobby neben dem Fußball, näm-
lich Fußball!. Zum Abschluss des 
Interviews stellt er sich wie ge-
wohnt einigen Facebook-Fragen 
der Fortuna-Anhänger.

 Axel, Du hast 2005 den Schritt 
in den Profifußball gewagt und hast 
Dich rasch in Kaiserslautern und 
Augsburg sowohl in der 2. Bundes-
liga als auch in der Bundesliga eta-
bliert. Hättest Du damals gedacht, 
dass die Fortuna Dir irgendwann 
einmal in die Erstklassigkeit folgen 
würde?
Puh, gleich eine schwierige Fra-
ge! Damals war einiges nicht 
absehbar, der ganze Werdegang 
dieser neuen Fortuna nicht. Jetzt 
im Nachhinein muss man aber 
einige Dinge herausstellen, die 
letztlich ausschlaggebend für 
den Erfolg waren. Es ist sehr viel 
Ruhe in den Verein eingekehrt, 
vor allem auch schon damals 
dank Charlie Meyer – Gott hab 
ihn seelig (Karl-Heinz Meyer, 
ehemaliger Fortuna-Präsident 
von 2002-04, verstorben am 30. 
April 2012, Anm. d. Red.), der 
eine ganze Menge geleistet hat. 
Dann müssen sicherlich Leute 
wie Peter Frymuth und Paul 
Jäger hervorgehoben werden. 
Dann kam mit Norbert Meier ein 
Cheftrainer, der hier erst einmal 
skeptisch empfangen wurde. 
Ohnehin hätte ich mir vorher gar 
nicht vorstellen können, dass ein 
Uwe Weidemann als Trainer be-
urlaubt wird. Der gehörte ja fast 
zum Inventar. Aber Meier hat 
allen das Gegenteil bewiesen. Es 
kam dann eine nächste Phase, die 
auch die neue Fortuna begründe-
te, als vor zwei Jahren die ersten 
sieben Pflichtspiele verloren 
wurden, aber dennoch alle weiter 
an einem Strang gezogen haben. 
Und dann kam ja das Spiel in 
Osnabrück und der 3:2-Aus-
wärtssieg als Wendepunkt. Da – 
so habe ich es mir aus der Ferne 
erzählen lassen – wurden der 
Trainer und die Mannschaft ganz 
besonders gefeiert. Es folgte nun 
der Bundesligaaufstieg, den die 
Jungs sich riesig erarbeitet und 
bei dem sie Sensationelles gelei-
stet haben. Alles das zusammen 

macht diese neue Fortuna aus, 
was ich so aber vor sieben Jahren 
sicherlich nicht erwartet habe 
bzw. keiner erwarten konnte!

 Du hast Dich offensichtlich in 
den vergangenen sieben Jahren 
sehr intensiv mit der Fortuna be-
schäftigt! Also warst Du mit dem 
Kopf und dem Herzen nie richtig 
weg?
Genau so war es. Ich bin stets 
Mitglied geblieben und habe auch 
immer brav bezahlt! Wenn es die 
Zeit irgendwie zuließ, dann bin 
ich gerne zu einem Spiel gekom-
men. Sicherlich bin ich da dem 
einen oder anderen Mitspieler in 
meiner Vergangenheit mächtig 
auf die Nerven gegangen, wenn 
ich von der Fortuna und meiner 
tollen Zeit hier erzählt habe. Ich 
weiß noch, dass wir während 
meiner Zeit in Kaiserslautern 
gerade im Mannschaftsbus sa-
ßen und zu einem Auswärtsspiel 
fuhren (in der 2. Bundesliga zum 
SC Freiburg, Anm. d. Red.), als 
das Aufstiegsfinale in der 3. Liga 
anstand. Da habe ich so lange ge-
nervt, bis der Fernseher lief und 
ich mir das Spiel gegen Bremen 
angucken konnte. Und plötzlich 
haben meine Mitspieler alle mit 
mir mitgefiebert und sich gefreut, 
obwohl die mit der Fortuna ja 
gar nix am Hut hatten. Aber die 
haben halt gesagt: „Der ist so be-
kloppt. Dann freuen wir uns halt 
für ihn mit!“ (lacht)

 Mitgefiebert und gezittert 
hast Du auch vor gar nicht all-
zu langer Zeit beim letzten Aus-
wärtsspiel der Fortuna in der ver-
gangenen Saison am 33. Spieltag 
beim 1:1-Unentschieden in Fürth…
Oh ja. Das war ein komischer 
Tag. Ich bin morgens aufgestan-
den und hatte ein total schlechtes 
Gefühl. Wenn Du selber spielst, 
dann gehst Du ganz anders an 
so ein Spiel gedanklich heran. 
Als Zuschauer bist Du eben 
einfach nur angespannt und ner-
vös. Die Hinfahrt von Augsburg 
von Fürth war sehr ruhig, weil 
meine Freundin und ich kaum 
miteinander gesprochen haben. 
Ihr ging es genauso komisch wie 
mir. Während des Spiels habe 
ich mächtig geschwitzt. Aber auf 
der Rückfahrt hatten wir dann ja 
umso mehr zu erzählen!

„Es gibt Dinge im Leben, bei denen 
nicht der Kopf entscheidet!“

 So oder so hattest Du – un-
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abhängig vom Ausgang des Ligafi-
nales in der 2. Bundesliga und der 
Frage nach den Aufsteigern – be-
reits bei der Fortuna einen Vertrag 
unterschrieben!?
Ich habe mir über die Ligazuge-
hörigkeit bei der Vertragsunter-
zeichnung die wenigsten Gedan-
ken gemacht. Wenn ich darüber 
nachgedacht habe, dann habe ich 
mir gesagt, dass wir, selbst wenn 
es mit dem Aufstieg nicht klap-
pen sollte, in der neuen Saison 
halt eine gute Truppe beisammen 
haben, die dann wieder um den 
Aufstieg mitspielt. Aber dieses 
Gefühl nach Hause zu kommen 
war einfach stärker.

 Also bist Du eigentlich die per-
sonifizierte Heimat-Kampagne der 
Fortuna?
Irgendwo schon, ja (lacht). Wo-
bei ich nie richtig weg war und 
auch nie ein Geheimnis daraus 
gemacht habe, wie sehr mir 
die Fortuna am Herzen liegt. In 
Kaiserslautern haben sich mich 
ohnehin nur „Düsseldorfer“ ge-
rufen, wenn ich mal wieder stolz 
meinen Mitgliedsausweis gezeigt 
habe. Auch in Augsburg wussten 
sie von meiner Verbundenheit 
zur Fortuna. Was aber nicht hei-
ßen soll, dass ich zu den Klubs 
ein schlechtes Verhältnis habe – 
überhaupt nicht! Das waren auch 
tolle Vereine und wunderschöne 
Jahre dort, die mich enorm weiter 
gebracht haben. Aber hier habe 
ich das Laufen gelernt! Ich hatte 
tolle Trainer in der Jugend. Und 
hier wurde mir als A-Jugendli-

cher die Möglichkeit gegeben im 
Seniorenbereich Fuß zu fassen 
und mich weiter zu entwickeln. 
Damals hat mich Stefan Emmer-
ling als Trainer einfach rein ge-
worfen. Im zweiten Oberligajahr 
wusste ich schon vom Interesse 
des 1. FC Kaiserslautern, aber 
da habe ich noch gesagt, dass ich 
erst einmal hier bleiben möchte, 
um mich durchzubeißen. In Lau-
tern hätte ich womöglich auch 
nur in der 2. Mannschaft, also 
in der Regionalliga gespielt. Von 
daher war das der beste Weg, den 
ich in meiner Karriere wählen 
konnte.

Wenn der Kopf die Beine schwer 
werden lässt…

 Nun bist Du also wieder zu-
rück. Allerdings lief es für Dich 
persönlich anfangs nach Deiner 
Rückkehr bei der Fortuna nicht 
ganz so rund. Woran lag es?

Eigentlich bin ich durch die Vor-
bereitung gut durchgekommen, 
obwohl ich mich im Training 
schon umstellen musste.

 Inwiefern?
Es wurde und wird hier etwas 
differenzierter trainiert. So etwas 
wie den „Kraftzirkel“ kannte ich 
vorher nicht. Und da geht man 
dann manchmal ganz schön auf 
dem Zahnfleisch! Das kam auch 
noch dazu. Aber letztlich bin ich 
mir wohl selbst im Weg gestan-
den. 

 Das bedeutet, dass du Deine 
eigene Leistung ständig selbst-
kritisch hinterfragst und reflek-
tierst?
Ja klar. Wobei ich denke, dass 
ich bislang mit mir selber immer 
sehr fair umgegangen bin (lacht). 
Heutzutage machen es sich viele 
Menschen sehr leicht, indem 
sie andere beurteilen oder sogar 
beschimpfen und sich selbst aber 
außen vor lassen. Von daher will 
ich erst einmal mit mir selbst ins 
Gericht gehen und mit mir selbst 
im Reinen sein, bevor ich etwas 
über andere sage. Das ist letztlich 
eine Frage von Respekt.

Die Zwischenbilanz nach acht Spie-
len

 Blicken wir einmal auf den 
Saisonstart der Mannschaft zu-
rück. Bislang gab es eine ausge-
glichene Bilanz. Kannst Du trotz 

der deftigen 0:5-Pleite gegen den 
FC Bayern letzte Woche von einem 
gelungenen Saisonstart sprechen?
Auf jeden Fall! Vom ersten Tag 
an wurden wir doch von vielen 
vermeintlichen Experten belä-
chelt und als Abstiegskandidat 
Nr. 1 gehandelt. Wir sind ja auch 
noch lange nicht davon befreit. 
Aber wir haben eben schon zehn 
Punkte auf dem Konto. Das sind 
vermutlich acht mehr als uns 
viele zugetraut hatten. Aber wir 
selbst hatten ohnehin von Anfang 
an ein gutes Gefühl, denn charak-
terlich sind wir ein guter Haufen. 
Deshalb lief es meistens sport-
lich rund. Natürlich müssen wir 
immer mit allem, was wir haben 
und geben können, in die Spiele 
gehen, um das zu erreichen, was 
wir vorhaben. Auf Sparflamme 
können wir gar nicht agieren. 
Anders geht es bei uns gar nicht. 
Das haben die letzten Jahre bei 
der Fortuna schon gezeigt. Das 
wird vom Trainerteam so vorge-
lebt und dementsprechend geht 
die Mannschaft auf den Platz. 
Der erste Sieg in Augsburg mit 
einem Dreier bei einem wahr-
scheinlich direkten Konkurrenten 
im Abstiegskampf hat uns direkt 
Selbstvertrauen gegeben. Bei 
einem 0:0 hätten viele gesagt, 
dass man nicht weiß, wo man 
steht. Und ganz nebenbei war 
somit die Frage nach dem Zeit-
punkt für den ersten Saisonsieg 
gleich beendet, was für einen 
Aufsteiger sehr wertvoll ist. Aber 
letztlich hat jeder Spaß an dieser 
Aufgabe hier und zieht voll mit.

 Beschäftigt Dich der Fußball 
eigentlich auch noch in Deiner Frei-
zeit, wenn Dein Arbeitstag …
Ja!!

 … als Profi beendet ist?

Am Montag kommt Fußball im 
Fernsehen, dienstags und mitt-
wochs auch und dann noch don-
nerstags und freitags. Herrlich! 
Meine Freundin findet das nicht 
immer so toll, und ich gehe mir 
dabei selber fast auf die Nerven. 
Aber wenn ich schon mal die Zeit 
und keinen anderen Termin habe 
und den Kampf um die Fern-
bedienung gewinne, dann läuft 
Fußball. (lacht)

Axel, wir danken Dir für das Ge-
spräch und wünschen Dir weiter-
hin eine schöne Zeit „zu Hause“! 
Axel, wir danken Dir für das Ge-
spräch und wünschen Dir weiter-
hin eine schöne Zeit „zu Hause“!

1. Wie schaltest Du ge-
nerell vom Fußball-All-
tag ab?  Ich bin viel mit mei-
nem Hund am Rhein unterwegs. 
Ansonsten verbringe ich meine 
Freizeit am liebsten mit meiner 
Freundin oder lese ein Buch, um 
abzuschalten.

2. Wie habt Ihr als Mannschaft 
die 0:5-Niederlage gegen den FC 
Bayern verkraftet?  Natür-
lich ärgern wir uns immer noch 
darüber, dass wir besonders in 
dieser Höhe gegen die Bayern 
verloren haben. Aber wir werden 
jetzt genauso wenig den Kopf in 
den Sand stecken, wie wir vorher 
nach den guten Ergebnissen auch 
nicht abgehoben sind. Wir haben 
unsere Fehler erkannt und wol-
len unsere Dinge im Spiel gegen 
den VfL Wolfsburg wieder besser 
machen.  

3. Wir kommst Du mit der Rolle 
als Ersatzspieler zurecht?  
Ich habe mir nach meiner Rück-
kehr nach Düsseldorf selber viel 
zu viel Druck gemacht und stand 
mir ein wenig im Weg, so dass 
einiges erst einmal in die falsche 
Richtung lief. Dann kam die erste 
Länderspielpause Anfang Sep-
tember, wo ich mit einer Grippe 
flach lag und mich gar nicht mehr 
bewegen konnte. Aber für mich 
war das der Moment, wo ich ent-
schieden habe, erst einmal kom-
plett alles runter zu fahren. Von 
da an habe ich gemerkt, dass es 
sowohl im Training als auch bei 
meinen Einsätzen im Spiel in die 
richtige Richtung geht, wobei ich 
sicherlich noch besser spielen 
kann.

4. Wie hat es Dir beim 1.FC Kai-
serslautern gefallen? (Von ei-
nem FCK-Fan)  Ich hatte eine 
sehr schöne Zeit am Betzenberg, 
bin dort zum Bundesliga-Spie-
ler gereift. Mir sind noch immer 
viele schöne Erinnerungen im 
Gedächtnis geblieben. Auch diese 
Zeit werde ich nie vergessen. Ich 
verfolge natürlich immer noch das 
Geschehen in Kaiserslautern und 
habe mit einigen Jungs dort noch 
Kontakt.

5. Wieso hast Du Dich vor der Sai-
son zu früh für die Fortuna ent-
schieden?  Es ist sicherlich 
einem Außenstehenden schwer 
zu erklären, weil ich durchaus 
noch woanders hätte spielen kön-
nen. Und natürlich habe ich auch 
andere Angebote geprüft. Aber 
es gibt einfach Dinge im Leben, bei 
denen nicht der Kopf entscheidet. 
Es hat alles für mich gepasst, so 
dass es ein schlüssiges Bild für 
mich war, weil ich mir gedacht 
hatte: „Mensch Axel, jetzt kannst 
Du wieder nach Hause gehen!“

5 Facebook-Fragen 
von Fortuna-Fans an

Axel Bellinghausen:

In jeder Situation voller Dynamik: Heimkehrer 
Axel Bellinghausen.
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Man muss betonen, dass 
der Ehrenrat diese 
Ehrenmitgliedschaft 

einstimmig ausgesprochen hat“, 
betonte Noack, der selber zum 
auserwählten Kreis der Ehrenmit-
glieder gehört.  „Wir freuen 
uns auf die neuen Kollegen und 
laden sie recht herzlich zu un-
serem Stammtisch ein, der schon 
seit 30 Jahren existiert. In den 
letzten Jahren gab es keinen be-
sonderen Anlass, neue Ehrenmit-
glieder zu ernennen. Deshalb sind 
wir nun umso glücklicher, dass 

wir eine Band ernennen konnten, 
die so viel Herzblut in den Verein 
gesteckt hat.“
Vor allem in schlechteren Zeiten 
legte die Gruppe immer wieder 
ein großes Augenmerk auf ihre 
Heimatstadt Düsseldorf und da-
bei besonders auf die Fortuna. 

 „Es passt in die Philosophie 
des Vereins, dass wir dies ausge-
rechnet in diesem Moment tun“, 
erklärte Frymuth.  „Wenn alle 
über den FC Bayern sprechen und 
wir zehn Punkte auf dem Konto 
haben, sollte man mal innehalten 

und daran denken, wo wir her-
kommen und welche Talsohle wir 
erlebt haben. Neben dem finanzi-
ellen Engagement der Band war 
die emotionale Partnerschaft fast 
sogar noch wichtiger. Als es dem 
Verein nicht so gut ging, haben 
Die Toten Hosen immer noch 
in der ganzen Welt Werbung für 
Fortuna gemacht.“
Die Verpflichtung von Spieler 
Anthony Baffoe zur Saison 
1989/1990 wurde beispielsweise 
durch finanzielle Beteiligung der 
„Toten Hosen“ möglich. Im Jahr 
1993 konnte durch erhebliche 
Spendenzuwendung der Band 
das „Fanprojekt Düsseldorf“ ins 
Leben gerufen werden, dessen 
Träger der Düsseldorfer Jugen-
dring und Teil der Jugendarbeit 
im Umfeld der Fortuna ist.
Höhepunkt der Unterstützung 
für den rot-weißen Traditions-
club war indes das Trikotspon-
soring in den Jahren 2001 bis 
2003. Obwohl die Fortuna in die 
Viertklassigkeit abgerutscht war, 
konnte der Verein nicht nur die 
Einnahmen aus dem Sponsoring 
einstreichen, sondern wusste die 

Bandmitglieder immer wieder 
auf ihrer Seite - vor allem bei 
Konzerten und anderen öffentli-
chen Auftritten, bei denen „Die 
Toten Hosen“ im besten Sinne 
Botschafter für den Verein waren. 
In der Folgezeit unterstützten 
„Die Toten Hosen“ über viele 
Jahre auch die Jugendabteilung 
der Flingeraner.

 „Wir nehmen diese Ehrung 
gerne an, aber stellvertretend für 
viele andere Leute“, sagte Breiti 
von den „Toten Hosen“.  
„Mein Bruder zum Beispiel hat 
sich in der 3. Liga auf den Weg 
nach Burghausen gemacht. Oder 
die ganzen Leute auf der Ge-
schäftsstelle, die all ihre Kräfte 
in den Verein gesteckt haben. Für 
all die, die öffentlich nie genannt 
werden, ist diese Auszeichnung.“
Während bei der Pressekonferenz 
nur Campino, Andi und Breiti 
sowie Manager Jochen Hülder 
stellvertretend für die ganze Band 
zugegen waren, zeigten sich am 
Samstag vor dem Spiel gegen den 
FC Bayern München auch Vom 
und Kuddel den Fortuna-Fans, 
die die Band gebührend feierten. 

Offizielle Ehrung beim Spiel gegen den FC Bayern München

Schon am Donnerstag gab Fortuna Düsseldorf in einer Pressekonferenz bekannt, dass die Rockband Die Toten Hosen 
Ehrenmitglied wird, im Rahmen des Spiels gegen den FC Bayern München am vergangenen Samstag folgte dann der 
offizielle Teil. Fortunas Vorstandsvorsitzender und Ehrenratspräsident Hans-Georg Noack überreichten Campino, Andi, 
Breiti, Vom und Kuddel eine Urkunde über ihre Ehrenmitgliedschaft.

„Die Toten Hosen“ bekamen
Ehrenurkunde überreicht

Seit Anfang Oktober kann 
man der ELFMETER-
stiftung, die sich um rü-

ckenmarksverletzte Kinder und 
Familien kümmert, einen Geld-
betrag spenden. Hierbei wird 
eine Mindestspende von 1895,- 
Euro empfohlen. Derjenige, der 

den höchsten Betrag spendet, 
erhält von Sabine und Andreas 
Vogt das erworbene Wetterhoch 
„Fortuna“ geschenkt und wird 
damit offizieller Taufpate des 
32. Wetterhochs.
Schirmherr der Aktion ist der 
Wettermoderator und Klimaex-

perte Sven Plöger. Das kreative 
Engagement begeistert ihn:  
„Mit der Spendenaktion zum 
Wetterhoch Fortuna soll Glück 
gebracht werden, Glück für 
rückenmarksverletzte Kinder“, 
erzählt der Meteorologe:  „In 
Düsseldorf fällt es eben aktuell 

besonders leicht, Glück in For-
tuna zu übersetzen. Diese Spen-
denaktion hat nur Gewinner.“

 Unter www.himmel-
geister-kastanie.de finden Inte-
ressenten weitere Infos und das 
Spendenkonto der Spendenaktion.

Spendenaktion zugunsten von rückenmarksverletzten Kindern

Warum erhalten Wetterhochs und –tiefs eigentlich einen Namen? Auch Andreas Vogt vom Projekt Himmelsgeister 
Kastanie fragte sich das. Er wurde bei der Aktion „Wetterpate“ des Institutes für Meteorologie in Berlin fündig: „Für 
2013 erhalten alle Wetterhochs Frauennamen und so kam ich auf den Namen unserer Fortuna“, erklärt Vogt. Zusam-
men mit seiner Frau Sabine beantragte er für 299,- Euro den Namen „Fortuna“ für ein Wetterhoch im Jahr 2013 und 
schuf so eine kreative Spendenaktion für die ELFMETERstiftung aus Düsseldorf.

Ein Hoch auf Fortuna

„Die Toten Hosen“ zusammen mit Fortunas Ehrenratspräsident Hans-Georg Noack (3.v.l.) und dem 
Vorstandsvorsitzenden Peter Frymuth (2.v.r.) bei der Ehrung vor dem Spiel gegen den FC Bayern 
München.
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Am 1. Januar 2008 trat 
Meier offiziell sein Trai-
neramt bei der Fortuna 

an - und damit die Nachfolge des 
im November 2007 entlassenen 
Uwe Weidemann sowie von In-
terimstrainer Wolf Werner, der 
für vier Spiele auf der Bank saß. 
Sein Liga-Debüt als Chefcoach 
feierte er am 16. Februar 2008 
mit einem 2:0-Heimsieg gegen 
den Wuppertaler SV. Da hatte er 
aber schon die ersten beiden Ti-
tel bei zwei Hallen-Turnieren (in 
Erfurt und Leipzig) gesammelt 
sowie gleich bei der Premiere 
des Stadtwerke Düsseldorf Win-
tercups auch diesen Cup gewon-
nen. Immerhin gelang dies durch 
zwei Erfolge über die beiden 
Bundesligisten Werder Bremen 
(3:1) und Borussia Dortmund 
(1:0). Außerdem hatte er die 
Rot-Weißen mit einem 3:0-Efolg 
über die Spielvereinigung 

Velbert ins Finale im Niederr-
hein-Pokal gebracht. Die einzige 
Niederlage setzte es für ihn 
und sein neues Team in dieser 
Frühphase seines Schaffens in 
einem Testspiel. Der Gegner: FC 
Bayern München – und schon 
damals verteilten die Gäste keine 
Geschenke... Beim 2:3 in einem 
Testspiel vor 31.058 Zuschauern 
unterlagen die Düsseldorfer nach 
aufopferungsvoller Gegenwehr 
mit 2:3 (Tore: Christian Erwig 
und Olivier den Cock). 
Es folgte in jener Spielzeit ein 
dritter Platz im Abschlussklas-
sement, der (noch) nicht zum 
Aufstieg reichte. Dies sollte be-
kanntlich im Jahr darauf nachge-
holt werden, als ein zweiter Platz 
2009 zum Aufstieg in die 2. Bun-
desliga reichte. Es folgte in jener 
Spielzeit ein dritter Platz im 
Abschlussklassement, der (noch) 
nicht zum Aufstieg reichte. Dies 

sollte bekanntlich im Jahr da-
rauf nachgeholt werden, als ein 
zweiter Platz 2009 den Aufstieg 
in die 2. Bundesliga sicherte. Es 
folgten gleich zweimal vordere 
Platzierungen– bis zum Früh-
jahr 2012 und der Relegation 
gegen Hertha BSC. Das Ende 
ist bekannt. Fortuna Düsseldorf 
ist wieder erstklassig. Und Nor-
bert Meier bekannte bei seiner 
Rückkehr ins Fußball-Oberhaus 
lakonisch: „Ich war ja nie weg!“. 
Denn in den Jahren zuvor hatte 
er mit seiner akribischen Arbeit, 
stoischen Ruhe und Geduld, 
der Unterstützung von Manager 
Wolf Werner an seiner Seite und 
der Rückendeckung des Vor-
stands in Phasen, in denen es mal 
nicht so gut lief, sich und seine 
Mannschaft auf diesen großen 
Wurf vorbereitet.
Der gebürtige Norddeutsche 
Norbert Meier folgt damit im 
Rheinland einer Tradition, für die 
eigentlich der SV Werder Bre-
men seit langem im deutschen 
Fußball bekannt ist. Schließlich 
war Meiers Trainer während 
seiner aktiven Zeit (1980-89) in 
der Hansestadt, Otto Rehhagel, 
dort insgesamt 14 Jahre im Amt 
(1981-95). Nachfolger Thomas 

Schaaf führt nunmehr schon 
seit 13 Jahren Regie bei den 
Grün-Weißen. Dies sind unge-
wöhnlich lange Zeiträume im 
ansonsten eher schnelllebigen 
Fußballgeschäft.
Den aktuellen Titel als „Dauer-
brenner“ unter den Cheftrainern 
dürfte wohl „Sir“ Alex Ferguson 
besitzen, der seit über einem 
Vierteljahrhundert (1986) bei 
Manchester United auf dem 
Trainerstuhl sitzt. Den inoffizi-
ellen Weltrekord hat vermutlich 
der Franzose Guy Roux inne, der 
von 1961 bis 2005, also 44 Jahre 
lang, als Coach bei AJ Auxerre 
der Hauptverantwortliche war.
46 namentlich bekannte Chef-
coaches hatte der Verein bisher. 
Bis zum heutigen Tage länger im 
Amt als Nobert Meier waren zu-
vor lediglich: Heinz Lucas (1970 
– 20. April 1975 = 1755 Tage), 
Aleks Ristic (1992-96 = 1564 
Tage) und Kuno Klötzer (1953-
57 = 1461 Tage).
Am häufigsten waren Heinz 
„Krczal“ Körner und Aleksandar 
Ristic bei der Fortuna als Chef-
trainer im Amt. Der Österreicher  
Körner war gleich fünfmal bei 
den Rot-Weißen. Ristic brachte 
es immerhin auf drei Amtszeiten.

Norbert Meier ist Rekordtrainer bei Fortuna Düsseldorf

Letzten Samstag (20. Oktober) zog er mit einer Trainer-Legende bei der Fortuna gleich. Einen Tag später hat Chefcoach 
Norbert Meier einen seiner Vorgänger, Heinz Lucas, überholt. Seit über viereinhalb Jahren sitzt der 54-Jährige nun 
schon auf dem Trainerstuhl bei den Rot-Weißen und weist damit die längste ununterbrochene Amtszeit auf.

Seit dem letzten Sonntag
1756 Tage ununterbrochen im Amt

Und bei seinem zweiten Aufstieg: Im Relegations-Hinspiel im Berliner Olympiastadion bejubelt er den 
Treffer von Thomas Bröker zum zwischenzeitlichen Ausgleich.

Trainer Norbert Meier in seiner ersten Aufstiegssaison 2008/09 in der 3. Liga gegen den Wuppertaler 
SV Borussia.
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Jahr	 Trainer
ab Juni 1924	 Heinz Körner
1924/25
bis ca. 01/1925	 Heinz Körner
	 Wenßin
1925/26	 Wenßin
ab ca. 10/1925	 Heinz Körner
1926/27	 Heinz Körner
1927/28
bis Mai 1928	 Heinz Körner
1928/29	 Georg Hochgesang
	 (als Spielertrainer)
1929/30	 Otto Keßler
1930/31	 Otto Keßler
1931/32	 Heinz Körner
1932/33	 Heinz Körner
1933/34	 Heinz Körner
1934/35	 Karl Flink
1935/36
bis Herbst 1935	 Karl Flink
ab Herbst 1935	 Karl Höger
1936/37	 Karl Höger
1937/38	 Karl Flink
1938/39	 Karl Flink
	 Heinz Körner
1939/40	 Heinz Körner
1940/41	 Heinz Körner
1941/42	 unbekannt
1942/43	 unbekannt
1943/44	 unbekannt
1944/45	 unbekannt
1945/46
ab 01.03.1946	 Georg Hochgesang
1946/47	 Georg Hochgesang
1947/48	 Georg Hochgesang
1948/49 
bis Januar 1949	 Karl Fink
ab Januar 1949	 Theo Breuer
1949/50 	 Paul Janes
1950/51	 Paul Janes
1951/52
bis Oktober 1951	 Paul Janes
ab Oktober 1951	 Heinz Körner
1952/53 	 Heinz Körner
1953/54	 Kuno Klötzer
1954/55	 Kuno Klötzer
1955/56	 Kuno Klötzer
1956/57	 Kuno Klötzer
1957/58 	 Hermann Lindemann
1958/59	 Hermann Lindemann
1959/60 
bis 19.01.1960	 Hermann Lindemann
ab 20.01.1960
bis 30.06.1960	 Theo Breuer
1960/61	 Fritz Pliska
1961/62	 Fritz Pliska
1962/63	 Josef Derwall
1963/64	 Kuno Klötzer
1964/65 	 Kuno Klötzer
1965/66	 Kuno Klötzer
1966/67	 Kuno Klötzer
1967/68 
bis 18.12.1967	 Ernst Melchior
ab 19.12.1967
bis 30.06.1968	 Bernd Oles
1968/69	 Otto Knefler
1969/70	 Otto Knefler
1970/71 	 Heinz Lucas
1971/72	 Heinz Lucas
1972/73	 Heinz Lucas
1973/74	 Heinz Lucas
1974/75
bis 20.04.1975	 Heinz Lucas
ab 21.04.1975
bis 30.06.1975	 Manfred Krafft
1975/76 
bis 14.04.1976	 Josef Piontek
ab 15.04.1976
bis 30.06.1976	 Manfred Krafft
1976/77	 Dietrich Weise
1977/78	 Dietrich Weise

Jahr	 Trainer
1978/79 	 Hans-Dieter Tippenhauer
1979/80 
bis 09.10.1979	 Hans-Dieter Tippenhauer
ab 12.10.1979	 Otto Rehhagel
1980/81
bis 05.12.1980	 Otto Rehhagel
ab 06.12.
bis 07.12.1980	 Benno Beiroth (Betreuung)
ab 09.12.1980 	 Heinz Höher
1981/82	 Jörg Berger
1982/83 
bis 25.10.1982 	 Jörg Berger
ab 26.10.1982 	 Willibert Kremer
1983/84	 Willibert Kremer
1984/85
bis 14.04.1985 	 Willibert Kremer
ab 15.04.1985	 Dieter Brei
1985/86	 Dieter Brei
1986/87
bis 02.04.1987	 Dieter Brei
ab 02.04.1987	 Gert Meyer
1987/88	 Aleksandar Ristic
1988/89	 Aleksandar Ristic
1989/90	 Aleksandar Ristic
1990/91
bis 15.12.1990	 Aleksandar Ristic
ab 17.12.1990	 Josef Hickersberger
1991/92
bis 28.08.1991	 Josef Hickersberger
ab 30.08.1991
bis 23.01.1992	 Rolf Schafstall
ab 24.01.1992
bis 26.03.1992	 Jürgen Gede
ab 26.03.1992 	 Horst Köppel
1992/93
bis 10.08.1992 	 Horst Köppel
ab 13.08.1992	 Aleksandar Ristic
1993/94	 Aleksandar Ristic
1994/95	 Aleksandar Ristic
1995/96	 Aleksandar Ristic
1996/97
bis 24.11.1996	 Aleksandar Ristic
ab 25.11.1996	 Rudi Wojtowicz
1997/98
bis 16.09.1997	 Rudi Wojtowicz
ab 18.09.1997
bis 10.05.1998	 Uli Maslo
ab 11.05.1998
bis 30.06.1998	 Enver Maric
1998/99
bis 19.04.1999	 Klaus Allofs
ab 20.04.1999
bis 30.06.1999	 Peter Neururer
1999/2000
bis 18.05.2000	 Jürgen Gelsdorf
ab 18.05.2000
bis 30.06.2000	 Tim Kamp
2000/01
bis 22.01.2001 	 Aleksandar Ristic
ab 22.01.2001
bis 09.04.2001	 Uwe Fuchs
ab 09.04.2001 	 Tim Kamp
2001/02
bis 02.04.2002 	 Tim Kamp
ab 02.04.2002
bis 30.06.2002	 Stefan Emmerling
2002/03
bis 05.05.2003 	 Slavko Petrovic
ab 05.05.2003
bis 30.06.2003	 Uwe Weidemann
2003/04	 Massimo Morales
2004/05
bis 27.11.2004 	 Massimo Morales
ab 27.11.2004 	 Uwe Weidemann
2005/06	 Uwe Weidemann
2006/07	 Uwe Weidemann
2007/2008
bis 12.11.2007	 Uwe Weidemann
ab 12.11.2007
bis 31.12.2007	 Wolf Werner
ab 01.01.2008	 Norbert Meier

Die chronologische Auflistung
aller Fortuna-Trainer seit 1924: Blau schlägt Gelb

www.branchen-duesseldorf.de

Der Schlaue schaut ins Blaue®®®®

Düsseldorfer Branchen
Das stärkste Branchenverzeichnis unserer Stadt 
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 Auflagenstärkstes Branchenverzeichnis in Düsseldorf

 Kostenlose Verteilung an alle erreichbaren Haushalte und Firmen
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Dieser Stadtteilrundgang 
war etwas ganz Beson-
deres und ließ Problem-

lagen des Gebiets nicht aus, 

sondern führte darüber hinaus 
zu Wegmarken des südlichen 
Flingerns, welche dieses interna-
tionale Stadtviertel so besonders 

machen. Es begann im „zakk“, 
einer alternativen Kultschmiede, 
welche die Freude am wagenden 
Experiment und konstruktiven 
Widerspruchs nicht verloren hat. 
Danach wurde ein Blick in den 
feinköstlichen „Cave Portugue-
sa“ geworfen. Es ist ein vertrauter 
Anlaufpunkt für viele Düsseldor-
fer Portugiesen und weckt ganz 
besonders die Sehnsucht nach 
Iberien.
An dicht befahrenen Tangenten 
vorbei gelang die Gruppe um Paul 
Jäger zur JFE Icklack, eine sozial 
und gewaltpräventiv arbeitende 
Freizeiteinrichtung, deren Spiel- 
und Aktionsangebote die Herzen 
der multinationalen Kiezjugend-
lichen höher schlagen lassen. Den 
spannenden Anschluss bildete 

ein Besuch bei der Hauptverwal-
tung der Stadtwerke Düsseldorf 
AG. Dort konnten Einblicke in 
das Innenleben von Düsseldorfs 
Energieerzeuger Nummer eins 
gewonnen werden. Ein Besuch 
beim Erstligisten Fortuna Düs-
seldorf am Paul-Janes-Stadion 
konnte an diesem Tag aufgrund 
der einsetzenden Dunkelheit 
nicht mehr abgehalten werden, 
wurde aber Ende Oktober in ähn-
licher Besetzung nachgeholt.

Finanzvorstand Paul Jäger mit Mitgliedern unterwegs

Wie in jedem Monat hielt die Fortuna auch im September eine spannende Mitgliederaktion bereit. Die Fans Julia Domouk-
hovskia, Peter Gerrits, Karl Fischer, Manfred Johannsen und Michael Schramm hatten so die Möglichkeit, zusammen 
mit Finanzvorstand Paul Jäger durch den interkulturellen Stadtteil Flingern-Süd zu gehen.

Ein Rundgang durch Flingern-Süd

FARE“ steht für „Football 
Against Racism in Euro-
pe“ und entstand 1999 als 

ein internationales Netzwerk von 
Organisationen - wie der Name 

schon sagt - gegen den 
Rassismus und die Dis-

kriminierung. Diese 
haben zum einen 
zum Ziel, die 
Menschen auf 

dieses Thema zu 
sensibilisieren - der 

Fußball wird als weit-
verbreitetste Sportart der 
Welt als eine Sportart mit 
„integrativem Potenzial“ 
beschrieben. Zum anderen 
ist das Ziel von FARE, ge-
gen Rassismus anzukämp-
fen und diskriminierte 
Gruppen zu unterstützen. 
FARE versteht sich als 

Dachorganisation, der nicht 
nur Fans angehören - auch 

Spieler, Organisationen von Mi-
granten und ethnischen Minder-
heiten, Verbände (darunter UEFA 
und FIFA), ganze Profivereine 
und Spielergewerkschaften sind 

Teil von FARE. 2001 rief man 
die FARE-Aktionswoche ins 
Leben, die zu diesem Zeitpunkt 
bereits in neun Ländern Unter-
stützung fand. Grundgedanke da-
hinter war, auf lokale Probleme 
aufmerksam machen zu können, 
sich gleichzeitig aber gemeinsam 
mit den anderen Gruppen gegen 
den Rassismus auszusprechen 
und dagegen Stellung zu bezie-
hen. Die Anzahl der Teilnehmer 
ist dabei von Jahr zu Jahr ge-
wachsen. 
Den Anfang mit der FARE-Wo-
che in Düsseldorf machte For-
tuna Düsseldorf selbst: 2003 gab 
es ein aussagekräftiges Mann-
schaftsbild zur Thematik. Seither 
ist es die Düsseldorfer Fanszene, 
die - vielerlei unterstützt von 
Fortuna - Akzente setzt: Trans-
parente und Choreografien im 
Stadion, Filmabende, Diskussi-
onsrunden, Ausstellungen, Ein-

ladung von Flüchtlingen, Partys 
sowie entsprechendes Merchan-
dise sind nur einige der Ideen, die 
bisher umgesetzt wurden. Die 
größte Aktion in der Wahrneh-
mung der breiten Öffentlichkeit 
ist wohl die Großchoreografie 
aus dem Jahr 2006 im Heimspiel 
gegen Union Berlin, der zwei 
Spruchbänder angehörten: „Tra-
dition verpflichtet! Rassismus 
vernichtet!“.
In den diesjährigen Aktionswo-
chen fand schon eine Lesung 
von Michael Bolten am Freitag, 
19. Oktober, statt, der aus seinem 
Buch „Paul Janes und die Fliege 
am Torpfosten“ vortrug. Im Rah-
men des heutigen Heimspiels 
gegen den VfL Wolfsburg wird 
es mehrere Aktionen unter dem 
Motto „Love Fortuna – Hate Ra-
cism“ geben. Unter anderem gibt 
es ein eigens dafür hergestelltes 
T-Shirt.

Zum zwölften Mal gibt es die „FARE“-Aktionswochen

Schon zum elften Mal laufen derzeit die „FARE“-Aktionswochen. Seit dem 16. Oktober und noch bis zum 31. Oktober 
machen Fans einmal mehr darauf aufmerksam, dass Rassismus im Fußball nichts zu suchen hat. Auch die Fortuna 
beteiligt sich erneut mit Aktionen.

Unter dem Motto „Love Fortuna – Hate Racism“

Fortunas Finanzvorstand Paul Jäger (Bildmitte) schaute sich zusammen mit Mitgliedern Flingern-Süd an.  Im November wird es wie-
der eine tolle Aktion für Mit-
glieder geben: Die Fans können 
einen Weihnachtsmarktbummel 
mit Spielern der Fortuna gewin-
nen.

Diese T-Shirt ist am heutigen Samstag in der ESPRIT 
arena erhältlich.



Spitzen
Spielzeit
 Für alle Frankenheim-Fortuna FanS

Frankenheim.De
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Dass in Afrika ein Kind an 
Malaria stirbt, obwohl 
die Behandlung nur einen 

Euro kostet, ist in Deutschland 
undenkbar. Deshalb möchten wir 
als Verein mit vielen Fans und 
Sympathisanten die große Aus-
strahlung des Fußballs insgesamt 
für bedürftige Menschen nutzen“, 
sagt Fortuna-Chef Peter Frymuth. 

 „Wir als Fortuna Düsseldorf 
wollen zusammen mit medeor 
durch verschiedenste Aktionen 

für das Bewusstsein werben, dass 
jeder Euro bereits Leben retten 
kann und möglichst viele Spen-
den sammeln.“ Die gemeinsame 
Kampagne „1:0 gegen Malaria“ 
von Fortuna und medeor hat sich 
dem Kampf gegen die gefährliche 
Infektionskrankheit verschrieben, 
an der jedes Jahr weltweit fast 
700.000 Menschen sterben. 
medeor trägt seit 48 Jahren dafür 
Sorge, dass die lebenswichtigen 
Medikamente die Betroffenen 

auch in entlegenen Regionen 
der Entwicklungsländer tat-
sächlich erreichen.  Darüber 
hinaus leistet medeor Not- und 
Katastrophenhilfe, hilft einhei-
mischen Partnern beim Aufbau 
von Basisgesundheitsdiensten 
und  hat sich dem Kampf gegen 
Malaria, Aids und Tuberkulose 
verschrieben. Den Kampf gegen 
Malaria geht medeor nach einem 
ganzheitlichen Konzept an: Die 
Hilfe umfasst Vorbeugungs-
kampagnen, die Verteilung von 
Moskitonetzen und verschiedene 
Therapieprogramme. Außerdem 
versorgt medeor hunderte Partner, 
Krankenhäuser und Gesundheits-
stationen in 51 Ländern der Welt 
mit Malariamedikamenten, Mala-
riaschnelltests und imprägnierten 
Moskitonetzen.
Den Kampf gegen Malaria unter-
stützt Fortuna bei verschiedenen 
Gelegenheiten. Zum Weltmalari-
atag am 25. April haben Sascha 
Rösler und Juanan in der Bäckerei 
Hinkel Brot für den guten Zweck 
verkauft. Am Japantag ging 

der Erlös aus dem Verkauf von 
T-Shirts, die extra für den Japan-
tag hergestellt wurden, an medeor 
und beim Fortuna-Familienfest 
im August waren Fortuna-Fan-
masken mit der Unterstützung 
von Pattex und der neue:zeiten 
Werbeagentur zum Preis von 
einem Euro erhältlich. Der kom-
plette Erlös ging direkt an medeor. 

 Die nächste gemeinsame 
Aktion steht schon fest:
Beim Fortuna-Heimspiel am 
10. November gegen die TSG 
Hoffenheim gibt es wieder Fan-
masken – ein Euro, der im Kampf 
gegen Malaria bereits ein Leben 
rettet!

Charitypartner action medeor setzt sich für die Bekämpfung von Malaria ein

Gesundheit ist ein wichtiges Gut, das wissen die Fortuna-Spieler. Sie sind bei Verletzungen medizinisch gut versorgt. 
Weil das nicht überall auf der Welt so ist, unterstützt Fortuna das Deutsche Medikamentenhilfswerk action medeor aus 
Tönisvorst als Charitypartner. 

Fanmasken-Verkauf beim
Heimspiel gegen Hoffenheim

Zahlreich sind blinde 
und sehbehinderte 
Menschen in Block 1 

vertreten, wo sie das Angebot 
der Spielkommentatur dankend 
annehmen. Der Traditionsver-
ein aus Flingern hat in dieser 
Saison sogar noch einmal die 
Kapazität der Blinden- und Seh-
behinderten-Plätze angehoben 

auf nunmehr 18 Plätze. Um die 
Betreuung noch zu intensivieren, 
hat Fortuna dieser Gruppe einen 
weiteren Behindertenbeauftrag-
ten zur Seite gestellt. Projekte 
und Aktionen werden nun auch 
von Stefan Felix geplant und 
organisiert. Die erste größere 
Aktion fand am heutigen Sams-
tag statt. Zahlreiche blinde und 

sehbehinderte Fortuna-Fans tra-
fen sich in unserer Altstadt und 
nahmen an einer Stadtführung 
teil. Diese wurde auf Wunsch in 
Düsseldorfer Mundart gehalten 
und von Axel Hübener durchge-
führt. Krönender Abschluss der 
Führung war neben dem Besuch 
der ESPRIT arena natürlich auch 
ein leckeres Bierchen in einer 

der Düsseldorfer Hausbrauereien 
gewesen.  Die nächste Aktion 
ist schon für den November ge-
plant, dann wird Kult-Reporter 
Manni Breuckmann ein Bun-
desliga-Spiel der Fortuna für 
die Blinden und Sehbehinderten 
kommentieren. Diese Aktion 
wird in nächster Zeit nicht die 
letzte sein. 

Fortuna baut Programm für blinde und sehbehinderte Fans aus

Seit zwei Jahren sind in der ESPRIT arena die Zeiten vorbei, zu denen sich „normale“ Fußballfans die Frage stellten: 
„Was macht denn der Blinde hier?“ Blinde und Sehbehinderte sind nun ein fester Bestandteil von Fortunas Fankultur 
und haben ihren festen Platz in der Mitte der rot-weißen Anhänger gefunden.

Eine Stadtführung
in Düsseldorfer Mundart

 Spendenkonto 4242 bei 
der Stadtsparkasse Düssel-
dorf, BLZ 30050110. 

www.medeor.de

Anke Engelke, Borschafterin von action medeor, Bernd Pastors, Geschäftsführer von action medeor, 
sowie Fortunas Vorstandsvorsitzender Peter Frymuth setzen sich ein für den Kampf gegen Malaria.
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Wir wünschen der Fortuna eine erfolgreiche 
Saison. Mit vielen Heim- und Auswärtssiegen.
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Vision:teilen ist eine fran-
ziskanische Initiative, die 
zu mehr materiellem und 

seelischen Gleichgewicht in der 
Welt beitragen will. Begründer der 
Initiative waren 2005 die beiden 
Franziskanerbrüder Bruder Peter 
Amendt und Bruder Klaus-Dieter 
Diedershagen. In Kooperation 
mit kirchlichen, staatlichen und 
sozialen Organisationen setzt sich 
vision:teilen für die Überwindung 
von Armut und Not ebenso auf 
lokaler wie auch auf weltweiter 
Ebene ein. 
Gerade in Düsseldorf spürt man 
die Verarmung in der Gesellschaft 
unter den Besuchern des von visi-
on:teilen und dem Straßenmaga-
zin fiftyfifty ins Leben gerufenen 
Nachtbusses für wohnungslose 
Menschen. Der Bus ist mehrmals 
wöchentlich zwischen 22 Uhr und 

1 Uhr früh in Düsseldorf unter-
wegs, um seine Dienste Menschen 
auf der Straße anzubieten. Oft sind 
es 60 und mehr Menschen in Not, 
die sich nachts mit ihren Anliegen 
an den von Ehrenamtlichen und 
einer Sozialarbeiterin begleiteten 
Bus wenden. Damit ergänzt der 
Bus das Angebot der Franziskaner, 
die  in der Bruder-Firminus-Klau-
se am Franziskanerkloster täglich 
zwischen 120 und 180 Notlei-
dende beköstigen. 
Darüber hinaus bewegt die wach-
sende Not jenseits unserer Gren-
zen. In Westafrika, im Südsudan 
und Teilen Äthiopiens hungern 
seit Monaten viele Menschen und 
brauchen unsere Hilfe. Selbst das 
Hochland von Kenia ist erneut 
betroffen:  „Wir brauchen 
dringend Nahrungsmittelhilfe! 
Die meisten Schulen haben aus 

Mangel an Nahrungsmittel vor der 
Zeit geschlossen. In einigen Ge-
bieten sterben die Menschen wort-
wörtlich an Hunger; Tiere sterben 
in großer Zahl“, so die Nachricht 
von Bruder Titus Walela in diesen 
Tagen aus Mweiga bei Nyeri. Und 
er steht damit nicht allein.  
Diese Menschen dürfen in ihrer 
Not nicht mit ihrer Dürre und dem 
Hunger allein gelassen werden! 
Neben Nahrungsmittelhilfe ist 
der Beitrag zu einer verbesserten 
Landwirtschaft mit dürre-resi-
stenten Anbaufrüchten für die 
nächsten Jahre das Ziel.Ebenso in 
Düsseldorf und Deutschland als 
auch in West- und Ostafrika ist 
die Solidarität aller für alle die Vo-
raussetzung für das Gelingen. Ge-
ben, Nehmen und Teilen erfahren 
damit ihre eigentliche Bedeutung. 
Und das ebenso in Düsseldorf 

beim gutenachtbus wie auch bei 
den Hungernden in West- und 
Ostafrika.
Wir bitten daher um Unterstützung 
durch das Becherpfand. Helfer der 
Aktion vision:teilen nehmen die 
Becher gerne an den zahlreichen 
Sammelstationen auf den Pro-
menadengängen entgegen.

„Wer teilt gewinnt“

Wie schon in der vergangenen Saison sind die Fans aufgerufen, am heutigen Spieltag das Becherpfand einem guten 
Zweck zur Verfügung zu stellen. Die Aktion vision:teilen wird diese Spenden verwenden, um Hungernden und Obdachlo-
sen in der Landeshauptstadt und darüber hinaus dort zu helfen, wo der Hunger am größten ist.

Mit Becherpfand gegen 
Hunger und Obdachlosigkeit

Einer von diesen ist Marc 
Götzinger, der von sei-
nem ersten Besuch des 

Rheinstadions am 25. Juli 1987 
erzählt. Die Fortuna war gerade 
in die 2. Bundesliga abgestie-
gen und empfing zum Auftakt 
den SC Freiburg.  „Mir war 
es herzlich egal, dass ich ‚nur‘ 
ein Zweitligaspiel besuchen 
würde“, schreibt der damals 
Neunjährige.  „Vielleicht 
war mir damals schon insgeheim 
klar, dass ich meiner Fortuna in 
allen Ligen bedingungslos treu 
bleiben würde.“ Der Start einer 
engen Verbundenheit zu seiner 

neuen Liebe.  „Fortuna Düs-
seldorf hat ‚mein erstes Spiel‘ 
leider mit 0:2 verloren, was ich 
damals aber nicht so tragisch 
fand“, berichtet Götzinger, der 
den entscheidenden Satz in sei-
ner Geschichte verwendet:  
„Ich war jetzt auch Fortuna-Fan 
und natürlich stolz wie Oskar.“
Aber nicht nur Götzingers erster 
Fußballort war das Rheinstadion, 
auch Sky-Kommentator Holger 
Pfandt ist „herzlich verbunden 
mit Fortuna Düsseldorf“. Und 
zwar seit dem 8. Februar 1975, 
wie er in dem Buch erklärt. In 
der 3. Runde des DFB-Pokals 

traf die Fortuna an diesem Tag 
auf den 1.FC Kaiserslautern. 
Verzaubert vom Rasen,  „den 
sie sich in Wimbledon sehn-
lichst gewünscht hätten“, und 
vom Flutlicht fieberte der klei-
ne Holger mit. Sogar bis in die 
Verlängerung, in der Gerd Zim-
mermann den entscheidenden 
Treffer erzielte.  „Düsseldorf 
war eine uneinnehmbare Burg 
für alle Gegner. Das Rheinsta-
dion war eine veritable Zelles 
des Erfolgs und würde es immer 
sein!!!! Zumindest glaubte ich 
das damals“, schreibt Pfandt 
abschließend.

Im Buch „Mein erster Stadionbesuch“ berichten bekannte und unbekannte Fans über ihr erstes Fußball-Erlebnis

Im kürzlich erschienen Buch „Mein erster Stadionbesuch“ schreiben die unterschiedlichsten Personen über ihr ers-
tes Erlebnis in einem Fußballstadion. Neben den aus dem TV bekannten Journalisten Marc Hindelang, Lou Richter oder 
Thomas Wark erzählen auch Horst Eckel, Weltmeister von 1954, und Claudia Roth, Bundesvorsitzende von den Grü-
nen, über ihre Heimatvereine. Außerdem berichten eher unbekannte Fans aus allen Altersklassen über die ersten 
Eindrücke als Fan ihres Lieblingsclubs.

„Herzlich verbunden mit Fortuna Düsseldorf“

FORTUNA und Vision:teilen e.V. 
– die Düsseldorfer Aktion gegen 
Hunger und Not.

Weitere Informationen
gibt es unter vision-teilen.org

 Spendenkonto:
vision:teilen e.V.,
Stadtsparkasse Düsseldorf,
Kto. 10179026
BLZ 30050110
Stichwort: Fortuna hilft.



Deutschland lässt 
montieren – zum 
Festpreis!

• Dach- und Ausbauarbeiten 

• Wohnraumgestaltung 

• Haustechnik und Elektrik

• Fassade und Fenster 

• Garten- und Außenanlagen

Weitere Informationen unter www.bauhaus.info

Für über 190  
Handwerks leistungen  
aus den Bereichen:

40625 Düsseldorf, Nach den Mauresköthen 137, Tel.: 02 11 / 2 91 82-0, Fax: -13 
40599 Düsseldorf-Reisholz, Reisholzer Bahnstr. 37, Tel: 02 11/ 73 77 63-0, Fax: -13 
40233 Düsseldorf-Flingern, Kettwiger Str. 69, Tel: 02 11 / 9 86 73-0, Fax: -13
41470 Neuss, Am Kirchenmorgen 1, Tel: 0 21 37/9 20 99-0, Fax: -13



FORTUNA AKTUELL16

NEWS

In den letzten beiden Wochen 
waren die beiden „Alt-For-
tunen“ Axel Bellinghausen 

und Kapitän „Lumpi“ Lambertz 
zu Gast. Immerhin sind beide 
vor vielen Jahren in der Jugend 
der Foruna ausgebildet worden 
und schafften damals den Sprung 
in den Seniorenbereich bei den 
Rot-Weißen in die Erste Mann-
schaft. Nach Umwegen über 
Kaiserslautern und Augsburg ist 

der „verlorene Sohn“ Belling-
hausen – sehr zur Freude vieler 
Fans – wieder in seiner Heimat 
gelandet. Axel sprach dabei über 
seine Rückkehr „nach Hause“, 
den Saisonstart mit der Fortuna 
und seinen emotionalsten Mo-
ment im Fußball. Auch „Lumpi“, 
der seit über zehn Jahren bei der 
Fortuna spielt, zog ein sportliches 
Zwischenfazit – vor allem nach 
der deftigen 0:5-Niederlage gegen 
den FC Bayern München, die ihn 
aber keineswegs umgehauen hat. 
Vielmehr hält er sich an das Motto 
von Fortunas Ehrenmitgliedern, 

den Toten Hosen und sagt: „Steh 
auf, wenn Du am Boden bist!“ 
Außerdem blickte er schon auf die 
kommenden beiden Spiele gegen 
den VfL Wolfsburg und den Po-
kalknüller gegen Borussia Mön-
chengladbach (31. Oktober, 20.30 
Uhr) in der ESPRIT arena voraus.
Dazu gibt es immer wieder die 
Statistiken zum jeweils letzten 
Spiel, aktuelle Trainingsberichte 
und weitere Hintergrundstorys. 
Am Ende kommen dann die For-
tuna-Fans selbst zu Wort – in den 
„Fan-Fragen der Woche“, für die 
es einen kleinen Preis gibt.

Ein Hingucker: „95 Olé! Das Stadtwerke Düsseldorf Fan-Magazin“

Dies sollte eigentlich ein Pflichtprogramm für jeden Fortuna-Fan sein. Und zwar immer dann, wenn am Donnerstag-
abend vor einem Heimspielwochenede jeweils um 20 Uhr und 22 Uhr beim lokalen Düsseldorfer Fernsehsender center.
tv die neue Ausgabe von „95 Olé! Das Stadtwerke Düsseldorf Fan-Magazin“ ausgestrahlt wird. Interessante Gäste aus 
den Reihen der 95er plaudern in lockerer Atmosphäre mit Moderator Pascal Heithorn. Dazu gibt es viele interessante 
und nützliche Informationen für alle Anhänger.

Axel Bellinghausen und
Andreas Lambertz als Studiogäste

Anmeldeschluss ist der 6. 
November. Die Anmel-
dung zur Veranstaltung 

ist möglich per E-Mail unter: 
kidsclub@fortuna-duesseldorf.

de. Bitte dabei unbedingt an-
geben, ob am kompletten 
Heimspiel-Erlebnistag (Beginn 
drei Stunden vor Spielbeginn) 
teilgenommen werden möchte 

oder „nur“ am Einlaufen mit den 
Mannschaften (Treffpunkt eine 
Stunde vor Spielbeginn). Bei der 
längeren Variante kommen die 
Teilnehmer noch in den Genuss 
einer Stadionführung, bekommen 
also Einblick hinter die Kulissen 
und zwar in die hoch-heiligen 
Spielerkabinen, in die ansonsten 
natürlich niemand hinein darf, 
sehen die Arbeitsbereiche der 
Journalisten im Presseraum und 
andere interessante Details im 
Inneren der Arena. Wir bitten um 
Verständnis, dass Kids Club Mit-
glieder, die noch nicht an einem 
Heimspieltag teilgenommen ha-
ben, bevorzugt behandelt werden.

Einlaufen mit Lumpi und Co.

Wenn die Mannschaften zu den letzten drei Hinrundenpartien der Fortuna kurz vor Spielbeginn in die ESPRIT arena 
einlaufen, werden zu den wohlbekannten Klängen der Band „Ca$hbar Club“ von und mit Sänger und Stadion-DJ Mar-
cus „Opa“ Haefs die Einlaufkinder an den Händen der Fußball-Profis beider Teams ins Stadion kommen. Da schlägt 
dann so manch ein rot-weißes Herz höher! Aktuell sucht der Kids Club für die Begegnungen gegen den Hamburger 
SV (23.11.), Mitaufsteiger Eintracht Frankfurt (30.11.) und Hannover 96 (15.12. – noch nicht final terminiert) noch 
Teilnehmer.

Einlaufkinder für die letzten drei 
Heimspiele im Jahr 2012 gesucht

 Das komplette TV-Programm 
und weitere Ausstrahlungster-
mine von „95 Olé! Das Stadtwerke 
Düsseldorf Fan-Magazin“ gibt es 
auch unter: www.centertv.de. Zu 
empfangen ist der Fernsehsender 
für die Regionen Düsseldorf, Neuss 
und Mettmann über das analoge 
und digitale Unitymedia-Kabelnetz 
auf Kanal 18 und live im Internet via 
Web-TV.

 Der Fortuna Kids Club wird 
in Kooperation mit der AOK 
Regionaldirektion Düsseldorf. 
Weitere Informationen und An-
meldeformulare gibt es in der 
Geschäftsstelle am Flinger Bro-
ich 87 oder auf der Homepage 
unter: www.woistdeinehei-
mat.de/fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch di-
rekt zur Verfügung – entweder 
per E-Mail oder telefonisch un-
ter 02 11- 23 80 142.

Die Einlaufkids vor den Fortunaprofis.



www.sskduesseldorf.de                       

3 :0 für Ihre Vorsorge –
jetzt beraten lassen.

3-0 Vorsorge_F95_A4_DD_x  23.08.12  09:20  Seite 1
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Im ersten Durchgang liefer-
ten sich Gerrit Wegkamp 
und Nando Rafael ein 

heißes Duell, wer an diesem Tag 
mehr Treffer erzielen würde. Zur 
Pause stand es in diesem Duell 

6:5 für Rafael, der sich den 
ganzen Frust der letzten Wochen 
von der Seele schießen wollte. 
Die übrigen Treffer in den ersten 
45 Minuten steuerten Ronny 
Garbuschewski (2) und Oliver 
Fink bei. 
Das Torfestival setzte sich nach 
der Pause fort: So schraubten 
Garbuschewski, Rafael, Leon 
Balogun, Axel Bellinghausen, 
Ivan Paurevic und erneut Fink 
das Ergebnis in die Höhe, eher 
der Angreifer aus Angola mit 
seinem Doppelpack seine Tref-
fer acht und neun erzielen durf-
te. Auch die eingewechselten 
Du-Ri Cha und Timo Furuholm 
trugen sich noch in die Tor-
schützenliste ein – dem Finnen 
gelang dies sogar insgesamt vier 
Mal. Genauso wie Garbuschew-

ski, dem auch noch ein weiterer 
Treffer gelang.
Der neunfache Torschütze 
Nando Rafael sagte nach dem 
Spiel:  „Wir haben dieses 
Spiel sehr ernst genommen. 
Das sieht man schon daran, dass 
wir so viele Tore erzielt haben. 
Nicht nur für mich, sondern für 
die gesamte Mannschaft ist es 
wichtig für das Selbstvertrauen, 
dass wir ein gutes Spiel abgelie-
fert haben.“

Fortuna feiert beim 28:0 beim VfR Büttgen ein Schützenfest

Zum 100-jähirgen Jubiläum des VfR Büttgen schaute die Fortuna in Kaarst vorbei. Gegen den bisher ungeschlagenen 
Tabellenführer der Kreisliga B gewann das Team von Trainer Norbert Meier standesgemäß mit 28:0 (14:0). Dabei konnte 
sich besonders Nando Rafael in Szene setzen, der gleich neun Treffer zum Schützenfest beisteuerte.

Angreifer Nando Rafael trifft neun Mal

WIR DRÜCKEN DER FORTUNA  
DIE DAUMEN FÜR DIE ERSTE LIGA!

*Gültig für alle SEAT Modelle außer SEAT Mii. Bezogen auf die jeweilige unverbindliche Preisempfehlung der SEAT Deutschland GmbH, zzgl. Überführungskosten.  
Rechenbeispiel für den SEAT Ibiza SC Reference Viva 1,2 12V 51 kW, Fahrzeugpreis 12.950,00 ¤, minus 18,95% Nachlass = 2.454,03 ¤, Zwischensumme 10.495,97 ¤, plus Überführung 745,00 ¤, Endpreis 11.240,97 ¤. 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 7,1, außerorts 4,4, kombiniert 5,4. CO2-Emissionswerte (g/km): kombiniert 125. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Herzogstraße 75–77, 40215 Düsseldorf
Tel. (02 11) 93 88 87-0, info@auto-josten.de

Hans-Martin-Schleyer-Straße 2, 41564 Kaarst
Tel. (02131) 660570, Kaarst@auto-josten.de

www.auto-josten.de

Autozentrum Josten e.K.
Inh. Michael Josten

Niederstraße 7, 40789 Monheim
Tel. (02173) 10 949 -0, Monheim@auto-josten.de

WIR DRÜCKEN DER FORTUNA  
DIE DAUMEN FÜR DIE ERSTE LIGA!

18,95% auf alle  
SEAT Modelle*

Nando Rafael war beim 28:0-Kantersieg über den B-Kreisligisten VfR Büttgen gleich neun Mal erfolg-
reich.

 Fortuna: Almer (46. Pa-
padopoulos) – Levels (46. Cha), 
Juanan (46. Hazaimeh), Balogun, 
Bellinghausen (68. Nandzik) – 
Paurevic, Fink (68. Fejzullahu) 
– Garbuschewski, Rafael, Fo-
mitschow – Wegkamp (68. Fu-
ruholm). 
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IM GESPRÄCH MIT ...

 Warum ist Ihre Arbeit gerade 
für Fußballer so wichtig?
Grundsätzlich ist das nicht nur 
für Fußballer wichtig. Aber die 
Füße sind nun einmal das Kapi-
tal von einem Fußballer. Wenn 
die nicht funktionieren, hat man 
als Fußballer ein Problem. Die 
hohen Belastungen beim  Sprung 
oder bei Schussbewegungen 
verlangen den Füßen und der 
Fußhaut viel ab.  Bei Fußballern 
ist diese Belastung um einiges 
extremer.

 Was sind die Faktoren, die die 
Belastung vier Mal so extrem ma-
chen?
Der ständige Kontakt mit dem 
Ball, Richtungswechsel beim 
Laufen, Ballstoppen und der 
Zusammenprall mit dem Gegner 
sind Faktoren, aber auch Socken 
und Schuhe, Stressfaktor übers 
Schwitzen. Hinzu kommt, dass 
Fußballer häufiger duschen als 
andere Menschen und dies auch 
noch in öffentlichen Duschen 
tun, wo sie mit vielen anderen 

Leuten zusammen in Kontakt 
sind.

 Wie wirken sich die Schuhe auf 
den Fuß aus?
Leider Gottes sind die meisten 
Fußballschuhe heutzutage aus 
Plastik. Das gefällt mir nicht so 
gut. Ich bevorzuge Lederschuhe, 
weil diese atmungsaktiv sind. 
Die Schweißabdunstung ist in 
den Schuhen nicht ausreichend 
möglich. Es entsteht ein feuch-

tes, warmes Klima, was die Haut 
zum Aufquellen bringt und den 
Pilzerregern leichter Eintritt ver-
schafft. Ein Lederschuh kann da 
Abhilfe leisten.

 Würden Sie soweit gehen, dass 
ein Fußballer mit von Ihnen behan-
delten Füßen leistungsfähiger ist?
Das glaube ich nicht unbedingt. 
Ich kann den Spielern nur eine 
Hilfestellung geben. Wenn ein 
Kicker Probleme an seinen 
Nägeln oder der Haut hat, kann 
ich dafür sorgen, dass er wieder 
schmerzfrei spielen kann. Es ist 
doch klar, dass man nicht so be-
freit ist, wenn man zum Beispiel 
einen eingewachsenen Nagel hat, 
der Schmerzen verursacht.

 Also sind Probleme an den Nä-
geln auch häufige Beschwerden bei 
Fußballern? 
Wenn ich sehe, was die Jungs 
teilweise für Tritte abbekommen, 
dann zucke ich zusammen. Da-
durch ist der Nagel permanent 
traumatisiert. Diese permanente 
Traumatisierung sorgt für  Blu-
tergüsse  Deformationen und 
Beschädigungen an den Nägeln, 
typische „Schussverletzungen“. 
Wenn dann eine Infektion hinzu 
kommt, hat man ein Riesen-Pro-

blem. Deshalb ist es einfach 
wichtig, dass man sich die Füße 
immer wieder anschaut und 
schon vorbeugend agiert. Es gibt 
eine Statistik, die besagt, dass 
60 Prozent der Profi-Fußballer 
Fußpilz haben und davon 43 
Prozent auch Nagelpilz. Das ist 
schon eine extreme Zahl.

 Das hört sich danach an, als 
könnten Sie aus Angst um die Füße 
der Spieler gar nicht in Ruhe ein 
Fußballspiel gucken. Ist das so?
Ja. Grundsätzlich tun mir die 
Jungs schon leid. Jeder Tritt eines 
Gegenspielers tut mir leid.  Diese 
Szenen tragen auf jeden Fall nicht 
dazu bei, dass meine Haare nicht 
grau werden. Hinzu kommt, dass 
ich Fußballspiele ohnehin schon 
immer so aufregend finde.

 Haben Sie schon erlebt, dass 
sich ein Fußballer schämt, Ihnen 
seine Füße zu zeigen?
Ich glaube, dass es schon mal 
vorkommt, dass das jemand un-
gern macht, aber das ist nur eine 
Vermutung. Die meisten Jungs 
sind Anfang 20. Ich glaube, dass 
sich niemand traut, zu sagen, dass 
er Hemmungen hat. Für viele 
Spieler ist es aber auch normal, 
dass sie sich auf die Füße schau-
en lassen. Die Fortuna-Spieler 
sind sehr offen und aufgeschlos-
sen. Ich finde die Mannschaft 
insgesamt sehr  angenehm und 
sympathisch. Dann macht auch 
die Arbeit mehr Spaß.

Fortunas Podologin Cornelia Sittek

Wenn Cornelia Sittek danach gefragt wird, warum ihre Arbeit gerade für Fußballer so wichtig ist, antwortet sie: „Die 
Füße sind nun einmal das Kapital von den Jungs.“ Dieser Satz bringt es auf den Punkt. Die Podologin von Fortuna Düs-
seldorf schaut sich im Abstand von vier bis sechs Wochen die Füße der Fortuna-Profis ganz genau an, um mögliche 
Erkrankungen an den wichtigsten Körperteilen von „Lumpi“ Lambertz und Co. zu verhindern. Im Interview mit Fortuna 
Aktuell spricht Sittek über ihre Arbeit.

„Jeder Tritt eines
Gegenspielers tut mir leid“

-Podologin-
Carlsplatz 24

40213 Düsseldorf
Tel.: +49 21159829985

Internet: www.podopraxissittek.de
Email: c-sittek@t-online.de 

Cornelia Sittek

Cornelia Sittek und ihr Job: Die Podologin kümmert sich auch um die Füße der Fortuna-Kicker.

Sittek bei der Behandlung von Fußnägeln.



360° Wassersport erleben. 

Spür den
Wind

Sabrina Lutz,
Deutsche Kite-Meisterin

Mit Freunden zusammen sein, sich mit Wind und Wasser messen, 
die Geschwindigkeit spüren, abheben und einfach Spaß haben – 
deinen Sport voll auskosten kannst du auf der boot Düsseldorf vom 
19. bis 27. Januar 2013.

Messe Düsseldorf GmbH
Postfach 1010 06
40001 Düsseldorf
Germany
Tel. +49 (0)2 11/45 60-01
Fax +49 (0)2 11/45 60-6 68
www.messe-duesseldorf.de
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Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 6,5–4,7; CO2-Emission, 
kombiniert: 153–124 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse E–B

IN TOP-FORM.
Der neue OPEL MOKKA

Ihre Opel Partner in und um Düsseldorf.

Opel ist stolzer Partner von Fortuna Düsseldorf.

Abb. zeigt Sonderausstattungen.
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FORTUNA IM NETZ

IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

40 Jahren

	 Regionalliga Nord, Saison 
2007/08, 15. Spieltag, 27.10.2007
Fortuna Düsseldorf – Kickers Emden 0:2
Fortuna: Melka – Cakir (71. Kastrati), 
Palikuca, Langeneke, Heeren – de Cock, 
Hampel (58. Cebe), Christ, Klimczok (82. 
Heidinger) – Erwig, Lawarée
Emden: Rickert – Nägelein, Rauw, Spahic, 
Cannata – Celikovic, Zedi, Nachtigall, 
Moosmayer – Neitzel (83. Reichwein), 
Vujanovic (90. Litjens)
Schiedsrichter: Peter Gagelmann 
(Bremen)
Tore: 0:1 Neitzel (66.), 0:2 Reichwein (86.)
Zuschauer: 15.100

10 Jahren
	 Oberliga Nordrhein, Saison 

2002/03, 13. Spieltag, 27.10.2002
SSVg Velbert – Fortuna Düsseldorf 0:0
Velbert: Grefen – Margref, Schwide-
rowski, Bestler, Ballout, Reucher (85. 
Tumani), Rothholz (65. T. Gensler), Kaya, 
Kraft (62. Walker), Ferreira, Lesniak
Fortuna: Petrick – Böcker, Schön, 
Sesterhenn – Rösele, Chylla (67. Ros-
sow), Hopp (77. Kizilarslan), Niestroj, 
Bellinghausen (74. Varveri), Tauer – 
Tytarchuk.
Schiedsrichter: Köster (Schwerte)
Zuschauer: 2.780

20 Jahren
	 2. Bundesliga, Saison 1992/93,

19. Spieltag, 23.10.1992
VfL Osnabrück – Fortuna Düsseldorf 4:1
Osnabrück: Dreszer – Wijas, Baschetti, 
Hetmanski, Hofmann, da Palma, Karp (46. 
Greve), Wollitz, Grether, Meinke, Balzis 
(78. de Jong)
Fortuna: Schmadtke – Quallo, Aigner (63. 
Degen), Loose, Hutwelker, Backhaus, 
Hagemes (28. Schuberth), Drazic, 
Schütz, Buncol, Breitzke
Schiedsrichter: Günther Frey (Neu-Ulm)
Tore: 1:0 Meinke (12.), 1:1 Breitzke (22.), 
2:1 Meinke (33.), 3:1 da Palma (48.), 4:1 
Wollitz (90.)
Zuschauer: 3.500

	 Bundesliga, Saison 1972/73,
9. Spieltag, 28.10.1972
Hannover 96 – Fortuna Düsseldorf 2:2
Hannover: Pauly – Stiller, Kaemmer, 
Hellingrath, Bandura, Blau (46. Anders), 
Rühmkorb, Denz, Mrosko, Reimann, 
Deterding
Fortuna: Woyke – Senger, Kriegler, 
Lungwitz, Hesse, Zewe, Schulz, Biesen-
kamp, Geye, Budde, Herzog.
Schiedsrichter: Horst Zühlke
Tore: 0:1 Schulz (5.), 0:2 Zewe (51.), 1:2 
Denz (59.), 2:2 Deterding (77.)
Zuschauer: 15.000

Ihr möchtet auch Fragen an die Spie-
ler stellen? Tretet jetzt der F95-Face-
book-Gruppe bei:

www.facebook.com/
fortunaduesseldorf

128.453 
Personen gefällt das 
(Stand 25. Oktober 2012)

Fortuna im Netz
Wahl zum Pokal-Plakat

 1. Die Arena ist kein Ponyhof (2.413 „Likes“)

 2. Fortuna ein Levels weiter (651 „Likes“)

 3. Auf Fohlen nach Berlin (538 „Likes“)

Vorgestellt: Offizielle FanPage
Axel Bellinghausen

Wo ist deine Heimat?

Gewählt von den Fans unserer Facebook-Seite

In der vergangenen Woche haben wir Euch von den Einsendungen der 
Fans drei Vorschläge für den Slogan für das Spielankündigungs-Plakat 
für das Zweitrunden-Match im DFB-Pokal gegen Borussia Mönchen-
gladbach vorgestellt. Auf unserer Facebook-Seite konnte per „Gefällt-
mir-Click“ abgestimmt werden. Gewonnen hat der Slogan „Die Arena 
ist kein Ponyhof“ mit über 2.400 „Likes“. Auf den Plätzen folgten „For-
tuna ein Levels weiter“ und „Auf Fohlen nach Berlin“.

Hier stellen wir Euch Interessante Gruppen und Seiten auf Facebook vor.

Seit September gibt es auf Facebook die Offizielle 
Axel Bellinghausen FanPage zu begutachten. Wenn 
man immer darüber informiert sein möchte, was 
es rund um den „Heimkehrer“ Neues gibt, ist man 
hier genau richtig. Ob Spielankündigungen, News 
rund um die Fortuna oder auch einmal eine private 
Nachricht, dass er mit seinem Hund Chuck un-
terwegs ist – auf der Bellinghausen-Seite gibt es 
einiges zu erfahren. In den bisherigen zwei Mona-
ten konnte der Publikumsliebling schon 850 Fans 
verzeichnen. 

In diesem Video kann man sich noch einmal alle Aktionen rund um Fortunas Mitgliederkampagne „Wo ist deine 
Heimat?“ anschauen. Natürlich immer mit dabei: Der durch die zahlreichen Aktionen zu großer Berühmtheit 
gekommene „Heimat-Pfeil“. Unvergessen ist dabei vor allem die Szene, wie Kapitän und Publikumsliebling 
Andreas „Lumpi“ Lambertz vor dem Kölner Dom anzeigt, in welche Richtung es ins heimische Düsseldorf geht.

www.facebook.com/
OffizielleAxelBellinghausenFanPage 

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ stellen wir Euch Themen rund um die Fortuna vor.
Ihr habt einen Vorschlag für eine Site oder ein Video? Schickt eine E-Mail an:
medien@fortuna-duesseldorf.de

Hier stellen wir Euch Videofundstücke aus dem Netz vor:

http://youtu.be/debBKCD489c

Hier geht es direkt zum Video:

Ihr habt einen Vorschlag für eine Site 
oder ein Video? Schickt eine E-Mail an:

medien@fortuna-duesseldorf.de

Fundstück der Woche:



www.opel.de

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 6,5–4,7; CO2-Emission, 
kombiniert: 153–124 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse E–B

IN TOP-FORM.
Der neue OPEL MOKKA

Ihre Opel Partner in und um Düsseldorf.

Opel ist stolzer Partner von Fortuna Düsseldorf.

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

025_OLKL12_AZ_Düsseldorf_Mokka_A4.indd   1 04.10.12   16:18
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RÜCKBLICK

Vor dem Spiel gegen die 
Mannschaft von Trainer 
Jupp Heynckes bekam 

die Rockband „Die Toten Hosen“ 
von Fortunas Vorstandsvorsitzen-
dem Peter Frymuth und Ehren-
ratspräsident Hans-Georg Noack 
eine Urkunde über ihre Ehrenmit-
gliedschaft verliehen. Unter dem 
Riesen-Applaus der 50.000 For-
tuna-Anhänger wurden Campino 
und Co. geehrt. 
Wie nicht anders zu erwarten, 
übernahm der FC Bayern direkt 
das Kommando. Nach fünf Mi-
nuten kam Toni Kroos zu einer 
ersten Schuss-Chance, doch 
Fortuna-Schlussmann Fabian 
Giefer war zur Stelle. Aber nicht 
nur die FCB-Akteure prüften 
Giefer, auch Juanan, der sich bei 
einer Defensivaktion nicht mit 
Robbie Kruse einig war, stellte 
den Torwart vor eine schwierige 
Aufgabe, die er mit Bravour löste 
(10.). Eine Minute später zeigte 
sich auch die Fortuna zum ersten 
Mal vor dem gegnerischen Ge-
häuse: Nach einem tollen langen 
Ball von Johannes van den Bergh 
war Du-Ri Cha allerdings auf sich 
alleine gestellt und konnte Nati-
onalkeeper Manuel Neuer nicht 
gefährden. Nur ein zwischenzeit-
liches Hoch der Düsseldorfer, 

die sich im direkten Gegenzug 
einem Distanzschuss von Toni 
Kroos gegenüber sahen, doch 
nach der zu kurzen Abwehr von 
Giefer konnte Mario Mandzukic 
die Nachschuss-Möglichkeit 
nicht nutzen (12.). Fünf Minuten 
danach zappelte der Ball im Netz 
der Gastgeber, doch Thomas 
Müller stand bei seinem fantas-
tischen Abschluss in den Augen 
des Schiedsrichter-Gespanns im 
Abseits (17.).
Der Führungstreffer für die 
Münchner fiel dann nach einer 
knappen halben Stunde: Müller 
spielte den Ball auf die linke Sei-
te zu Franck Ribery und dessen 
scharfe Hereingabe versenkte 
Mandzukic in der Mitte ohne 
Probleme (28.). Gleich drei Mal 
innerhalb von einer Minute ver-
hinderte Giefer einen höheren 
Rückstand: Erst war er gegen ei-
nen Schuss von Kroos zur Stelle, 
dann wehrte er einen Versuch von 
Müller ab und schließlich hatte er 
mit einem Kopfball von Mandzu-
kic keine Probleme (34.). Kurze 
Zeit später klingelte es dann doch 
im Tor der Fortuna: Einen Kopf-
ball konnte Giefer nicht entschei-
dend klären und Luiz Gustavo 
staubte zum 2:0 ab (36.). Mit 
diesem hochverdienten Ergebnis 

ging es auch in die Pause. Nach 
dem Wechsel kam das Team von 
Chefcoach Norbert Meier auf. 
Robbie Kruse setzte Nationalver-
teidiger Holger Badstuber „auf 
die wilde Maus“, seine Flanke 
konnte Neuer jedoch abwehren 
(50.). Diese Phase hielt jedoch 
nicht lange: Nach exzellentem 
Zusammenspiel von Ribery und 
Philipp Lahm erhöhte Müller auf 
3:0 (55.). Die Bayern ließen wei-
tere gute Möglichkeiten liegen: 
Ribery scheiterte an Giefer (58.) 
und Dante köpfte eine Ecke über 
das Gehäuse (63.).
Einmal mehr fantastisch war die 
Unterstützung der Fortuna-Fans. 
Selbst beim Spielstand von 0:3 
wurden „Lumpi“ Co. gefeiert 
und nach vorne gepeitscht. Unbe-
eindruckt davon zeigten sich die 
Münchner, die in aller Ruhe das 
Spiel nach Hause fuhren. Müller 
(86.) und Rafinha (87.) konnten 
das Ergebnis sogar noch auf 5:0 
hochschrauben. 
Während die Fortuna nach der 
Rückkehr in die Bundesliga da-
mit die erste Heim-Niederlage 
einstecken musste, war es für 
den FC Bayern im achten Bun-
desliga-Spiel der achte Sieg. Die 
Heynckes-elf marschiert damit in 
der Tabelle alleine vorne weg.

0:5 ( 0:2)
0:1 MANDZUKIC (28.)

0:2 GUSTAVO (36.)
0:3 MÜLLER (55.)
0:4 MÜLLER (86.)
0:5 RAFINHA (87.)

  GELBE KARTEN: LEVELS (2), LAMBERTZ, VAN DEN BERGH - DANTE
  ZUSCHAUER: 54.000       SCHIEDSRICHTER: FELIX ZWAYER (BERLIN)

ESPRIT ARENA, DÜSSELDORF
1. BUNDESLIGA · SAISON 2012/2013 · 8. SPIELTAG · 20.10.12 · 15:30 UHR

Fortuna unterliegt dem
FC Bayern München mit 0:5
Mit 0:5 (0:2) unterlag die Fortuna dem FC Bayern München. Schon zur Pause lag der 
deutsche Rekordmeister hochverdient mit 2:0 in Front. Mario Mandzukic (28.) und Luiz 
Gustavo (36.) trafen vor dem Wechsel, danach erhöhten Thomas Müller mit seinem Dop-
pelpack (55., 86.) und Rafinha (87.).

Eine beeindruckende Lehrstunde

FORTUNA D SSELDORF
FC BAYERN M NCHEN

  FORTUNA DÜSSELDORF:
GIEFER
LEVELS (46. BELLINGHAUSEN)
JUANAN
LANGENEKE
VAN DEN BERGH
BODZEK
LAMBERTZ
CHA
KRUSE
ILSØ (46. VORONIN)
SCHAHIN (82. RAFAEL)

  FC BAYERN MÜNCHEN:
NEUER
LAHM

BOATENG
DANTE

BADSTUBER
GUSTAVO

SCHWEINSTEIGER (82. RAFINHA)
MÜLLER

KROOS (70. MARTÍNEZ)
RIBERY

MANDZUKIC (77. ALABA)



Energy Consulting gehört zu den führenden Wirtschaftsprüfungs- und 
Beratungsunternehmen Russlands mit einer breiten Palette professioneller 
Dienstleistungen für Unternehmen aus verschiedenen Bereichen in Russland, 
den GUS-Staaten und Europa.

Energy Consulting ist Mitglied in der Deutsch-Russischen 
Außenhandelskammer und in „The Open Group“. Zu den Partnern von Energy 
Consulting gehören Unternehmen wie SAP und Sage.

Die Anwendung von Best-Practice-Vorgehensweisen und unsere 
umfangreichen Erfahrungen, ermöglichen es uns die Unternehmenseffektivität 
unserer Kunden zu maximieren.

Energy Consulting Europe GmbH
Couvenstrasse 2, 40211 Düsseldorf
Tel: +49 211 93653272
Email: info@energy-consulting.eu
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STATISTIK SAISON 2012/2013

Gesamt
1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

FC Bayern München	 8	 8	 0	 0	 26:2	 +24	 24
Eintracht Frankfurt	 8	 6	 1	 1	 19:11	 +8	 19
FC Schalke 04	 8	 5	 2	 1	 17:8	 +9	 17
Borussia Dortmund	 8	 3	 3	 2	 18:11	 +7	 12
Bayer 04 Leverkusen	 8	 3	 3	 2	 13:11	 +2	 12
Hannover 96	 8	 3	 2	 3	 16:13	 +3	 11
Sport-Club Freiburg	 8	 3	 2	 3	 13:10	 +3	 11
1. FSV Mainz 05	 8	 3	 2	 3	 9:10	 -1	 11
SV Werder Bremen	 8	 3	 1	 4	 14:13	 +1	 10
Hamburger SV	 8	 3	 1	 4	 9:11	 -2	 10
Fortuna Düsseldorf	 8	 2	 4	 2	 6:8	 -2	 10
VfB Stuttgart	 8	 2	 3	 3	 8:14	 -6	 9
Borussia M´gladbach	 8	 2	 3	 3	 9:16	 -7	 9
1899 Hoffenheim	 8	 2	 2	 4	 13:17	 -4	 8
1. FC Nürnberg	 8	 2	 2	 4	 7:14	 -7	 8
FC Augsburg	 8	 1	 3	 4	 5:11	 -6	 6
SpVgg Greuther Fürth	 8	 1	 2	 5	 5:14	 -9	 5
VfL Wolfsburg	 8	 1	 2	 5	 2:15	 -13	 5

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.
Auswärts

1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

FC Bayern München	 4	 4	 0	 0	 12:0	 +12	 12
FC Schalke 04	 4	 2	 2	 0	 8:5	 +3	 8
Fortuna Düsseldorf	 4	 2	 1	 1	 4:1	 +3	 7
VfB Stuttgart	 4	 2	 1	 1	 6:8	 -2	 7
Eintracht Frankfurt	 3	 2	 0	 1	 6:3	 +3	 6
1. FC Nürnberg	 4	 2	 0	 2	 5:9	 -4	 6
SpVgg Greuther Fürth	 4	 1	 2	 1	 5:6	 -1	 5
1. FSV Mainz 05	 5	 1	 2	 2	 6:9	 -3	 5
Sport-Club Freiburg	 4	 1	 1	 2	 3:4	 -1	 4
Bayer 04 Leverkusen	 4	 1	 1	 2	 6:8	 -2	 4
Hamburger SV	 4	 1	 1	 2	 5:7	 -2	 4
VfL Wolfsburg	 4	 1	 1	 2	 1:6	 -5	 4
Borussia Dortmund	 4	 0	 3	 1	 7:8	 -1	 3
Hannover 96	 4	 1	 0	 3	 6:7	 -1	 3
1899 Hoffenheim	 4	 1	 0	 3	 7:9	 -2	 3
SV Werder Bremen	 4	 1	 0	 3	 6:9	 -3	 3
FC Augsburg	 4	 0	 2	 2	 1:5	 -4	 2
Borussia M´gladbach	 4	 0	 2	 2	 1:10	 -9	 2

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.
Heim

1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

Eintracht Frankfurt	 5	 4	 1	 0	 13:8	 +5	 13
FC Bayern München	 4	 4	 0	 0	 14:2	 +12	 12
Borussia Dortmund	 4	 3	 0	 1	 11:3	 +8	 9
FC Schalke 04	 4	 3	 0	 1	 9:3	 +6	 9
Hannover 96	 4	 2	 2	 0	 10:6	 +4	 8
Bayer 04 Leverkusen	 4	 2	 2	 0	 7:3	 +4	 8
Sport-Club Freiburg	 4	 2	 1	 1	 10:6	 +4	 7
SV Werder Bremen	 4	 2	 1	 1	 8:4	 +4	 7
Borussia M´gladbach	 4	 2	 1	 1	 8:6	 +2	 7
1. FSV Mainz 05	 3	 2	 0	 1	 3:1	 +2	 6
Hamburger SV	 4	 2	 0	 2	 4:4	 0	 6
1899 Hoffenheim	 4	 1	 2	 1	 6:8	 -2	 5
FC Augsburg	 4	 1	 1	 2	 4:6	 -2	 4
Fortuna Düsseldorf	 4	 0	 3	 1	 2:7	 -5	 3
1. FC Nürnberg	 4	 0	 2	 2	 2:5	 -3	 2
VfB Stuttgart	 4	 0	 2	 2	 2:6	 -4	 2
VfL Wolfsburg	 4	 0	 1	 3	 1:9	 -8	 1
SpVgg Greuther Fürth	 4	 0	 0	 4	 0:8	 -8	 0

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die ersten 3 Mannschaften qualifizieren sich direkt für die Champions League.  ·  Die Mannschaft auf Platz 4 nimmt an der Champions League-Qualifikation teil.  ·  Die Mannschaften auf Platz 5 bis 7 qualifizieren sich für die Europa League. 
Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 2. Bundesliga.  ·  Die beiden letzten Mannschaften steigen in die 2. Bundesliga ab.

K=Karten / GK=Gelbe Karten / RK=Rote Karten TQ=Torquote / V=Vorlagen / SP=Scorerpunkte

B. München								        3:1				    6:1		  2:0				    3:0	 +24	 24
Frankfurt				    3:3	 2:1	 3:1	 2:1			   3:2									         +8	 19
Schalke	 0:2							       3:0								        3:1		  3:0	 +9	 17
Dortmund			   1:2		  3:0				    2:1				    5:0						      +7	 12
Leverkusen							       2:0	 2:2					     1:1				    2:0		  +2	 12
Hannover			   2:2	 1:1					     3:2						      4:1				    +3	 11
Freiburg								        1:1	 1:2					     5:3	 3:0				    +3	 11
Mainz												           1:0					     2:0	 0:1		  -1	 11
Bremen	 0:2									         2:0		  2:2	 4:0						      +1	 10
Hamburg				    3:2		  1:0						      0:1			   0:1				    -2	 10
Düsseldorf	 0:5		  2:2				    0:0						      0:0						      -2	 10
VfB Stuttgart					     2:2						      0:0			   0:3				    0:1	 -6	 9
M´gladbach		  2:0								        2:2				    2:1	 2:3				    -7	 9
Hoffenheim		  0:4				    3:1										          0:0	 3:3		  -4	 8
Nürnberg		  1:2		  1:1								        0:2				    0:0			   -7	 8
Augsburg					     1:3				    3:1		  0:2							       0:0	 -6	 6
Fürth		  0:3		  0:2							       0:1	 0:2								        -9	 5
Wolfsburg						      0:4	 0:2	 0:2									         1:1		  -13	 5
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Kartenstatistik
Daniel Williams	 1899 Hoffenheim	 5	 5	 0
Dani Schahin	 Fortuna Düsseldorf	 4	 4	 0
Granit Xhaka	 Borussia M´gladbach	 4	 4	 0
Zlatko Junuzovic	 SV Werder Bremen	 4	 4	 0
Horacio Javier Pinola	 1. FC Nürnberg	 4	 4	 0
Gustavo	 FC Bayern München	 3	 3	 0
Pirmin Schwegler	 Eintracht Frankfurt	 3	 3	 0
Hanno Balitsch	 1. FC Nürnberg	 3	 3	 0
Karim Haggui	 Hannover 96	 3	 3	 0
Carlos Zambrano	 Eintracht Frankfurt	 3	 3	 0
Julian Schuster	 SC Freiburg	 3	 3	 0
Sokratis	 SV Werder Bremen	 3	 3	 0
Julian Baumgartlinger	 1. FSV Mainz 05	 3	 3	 0
Kevin Vogt	 FC Augsburg	 3	 3	 0
Mensur Mujdza	 SC Freiburg	 3	 3	 0
Lars Stindl	 Hannover 96	 3	 3	 0
Jan Kirchhoff	 1. FSV Mainz 05	 3	 3	 0
Julian Draxler	 FC Schalke 04	 3	 3	 0
Ömer Toprak	 Bayer Leverkusen	 3	 3	 0

Spieler	 Verein	 K	 GK	 RK
Zuschauertatistik

Borussia Dortmund 	 322.580	 4	 80.645
Bayern München 	 284.000	 4	 71.000
FC Schalke 04 	 242.042	 4	 60.511
Hamburger SV 	 217.251	 4	 54.313
Bor. Mönchengladbach 	 199.767	 4	 49.942
VfB Stuttgart 	 192.439	 4	 48.110
Eintracht Frankfurt 	 230.750	 5	 46.150
Hannover 96 	 183.200	 4	 45.800
1. FC Nürnberg 	 178.222	 4	 44.556
Werder Bremen 	 166.472	 4	 41.618
Fortuna Düsseldorf 	 165.461	 4	 41.365
1. FSV Mainz 05 	 88.277	 3	 29.426
FC Augsburg 	 112.257	 4	 28.064
Bayer Leverkusen 	 105.150	 4	 26.288
VfL Wolfsburg 	 103.551	 4	 25.888
1899 Hoffenheim 	 97.375	 4	 24.344
SC Freiburg 	 91.100	 4	 22.775
SpVgg Greuther Fürth 	 70.573	 4	 17.643
GESAMT	 3.050.467	 72	 42.368

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt
Torjägerliste

Mario Mandzukic	 FC Bayern München	 7	 0,88	 3	 10
Thomas Müller	 FC Bayern München	 6	 0,86	 7	 13
Alexander Meier	 Eintracht Frankfurt	 5	 0,63	 2	 7
Stefan Kießling	 Bayer Leverkusen	 5	 0,63	 1	 6
Vedad Ibisevic	 VfB Stuttgart	 4	 0,67	 1	 5
Marco Reus	 Borussia Dortmund	 4	 0,50	 2	 6
Dani Schahin	 Fortuna Düsseldorf	 4	 0,50	 1	 5
Heung-Min Son	 Hamburger SV	 4	 0,50	 0	 4
Adam Szalai	 1. FSV Mainz 05	 4	 0,50	 1	 5
Joselu	 1899 Hoffenheim	 3	 0,50	 1	 4
Jakub Blaszczykowski	 Borussia Dortmund	 3	 0,43	 3	 6
Szabolcs Huszti	 Hannover 96	 3	 0,43	 7	 10
Robert Lewandowski	 Borussia Dortmund	 3	 0,43	 2	 5
Gustavo	 FC Bayern München	 3	 0,43	 1	 4
Martin Harnik	 VfB Stuttgart	 3	 0,43	 1	 4
Max Kruse	 SC Freiburg	 3	 0,38	 3	 6
Stefan Aigner	 Eintracht Frankfurt	 3	 0,38	 2	 5
Klaas Jan Huntelaar	 FC Schalke 04	 3	 0,38	 2	 5
Bastian Schweinsteiger	 FC Bayern München	 3	 0,38	 0	 3

Spieler	 Verein	 Tore	 TQ	 V	 SP
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	 Keyfacts zu den Teams

DER AKTUELLE SPIELTAG

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

	 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
22.09.2012	 F95 : SC Freiburg	 0:0	 (0:0)
25.09.2012	 SpVgg Greuther Fürth : F95	 0:2	 (0:2)
28.09.12	 F95 : FC Schalke 04	 2:2	 (0:2)
06.10.12	 1. FSV Mainz 05 : F95 	 1:0	 (0:0)
20.10.12	 F95 : Bayern München	 0:5 	 (0:2)

Die letzten 5 Pflichtspiele
22.09.12	 VfL : SpVgg Greuther Fürth 	 1:1	 (1:1)
25.09.12	 Bayern München : VfL 	 3:0	 (1:0)
30.09.12	 VfL : 1. FSV Mainz 05 	 0:2	 (0:2)
06.10.12	 FC Schalke 04 : VfL	 3:0	 (1:0)
20.10.12	 VfL : SC Freiburg 	 0:2 	 (0:1)

S

U

N

Der 07. Spieltag Samstag, 27. Oktober 2012, 15:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

Der 08. Spieltag

Der aktuelle 09. Spieltag

Der 10. Spieltag

Der 11. Spieltag

05.10.2012	 20:30	 FC Augsburg	 :	 SV Werder Bremen	 3:1	 (2:1)
06.10.2012	 15:30	 FC Bayern München	 :	 1899 Hoffenheim	 2:0	 (1:0)
06.10.2012	 15:30	 FC Schalke 04	 :	 VfL Wolfsburg	 3:0	 (1:0)
06.10.2012	 15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0	 (1:0)
06.10.2012	 15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:0	 (0:0)
06.10.2012	 15:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 Hamburger SV	 0:1	 (0:1)
07.10.2012	 15:30	 M‘gladbach	 :	 Eintracht Frankfurt	 2:0	 (2:0)
07.10.2012	 17:30	 VfB Stuttgart	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 2:2	 (1:1)
07.10.2012	 17:30	 Hannover 96	 :	 Borussia Dortmund	 1:1	 (0:1)

19.10.2012	 20:30	 1899 Hoffenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 3:3	 (1:1)
20.10.2012	 15:30	 Borussia Dortmund	 :	 FC Schalke 04	 1:2	 (0:1)
20.10.2012	 15:30	 Bayer 04 Leverkusen	 :	 1. FSV Mainz 05	 2:2	 (1:0)
20.10.2012	 15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Sport-Club Freiburg	 0:2	 (0:1)
20.10.2012	 15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Hannover 96	 3:1	 (2:1)
20.10.2012	 15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Bayern München	 0:5	 (0:2)
20.10.2012	 18:30	 SV Werder Bremen	 :	 M‘gladbach	 4:0	 (2:0)
21.10.2012	 15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Augsburg	 0:0	 (0:0)
21.10.2012	 17:30	 Hamburger SV	 :	 VfB Stuttgart	 0:1	 (0:1)

26.10.2012	 20:30	 FC Augsburg	 :	 Hamburger SV	 -:-	 (-:-)
27.10.2012	 15:30	 FC Schalke 04	 :	 1. FC Nürnberg	 -:-	 (-:-)
27.10.2012	 15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Borussia Dortmund	 -:-	 (-:-)
27.10.2012	 15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 1899 Hoffenheim	 -:-	 (-:-)
27.10.2012	 15:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 SV Werder Bremen	 -:-	 (-:-)
27.10.2012	 15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Wolfsburg	 -:-	 (-:-)
28.10.2012	 15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:-	 (-:-)
28.10.2012	 17:30	 FC Bayern München	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:-	 (-:-)
28.10.2012	 17:30	 Hannover 96	 :	 M‘gladbach	 -:-	 (-:-)

02.11.2012	 20:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:-	 (-:-)
03.11.2012	 15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfB Stuttgart	 -:-	(-:-)
03.11.2012	 15:30	 M‘gladbach	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:-	(-:-)
03.11.2012	 15:30	 Hannover 96	 :	 FC Augsburg	 -:-	(-:-)
03.11.2012	 15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Wolfsburg	 -:-	(-:-)
03.11.2012	 15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 FC Schalke 04	 -:-	(-:-)
03.11.2012	 18:30	 Hamburger SV	 :	 FC Bayern München	 -:-	(-:-)
04.11.2012	 15:30	 Bayer 04 Leverkusen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:-	(-:-)
04.11.2012	 17:30	 SV Werder Bremen	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:-	(-:-)

09.11.2012	 20:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 1. FC Nürnberg	 -:-	(-:-)
10.11.2012	 15:30	 FC Bayern München	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:-	(-:-)
10.11.2012	 15:30	 FC Schalke 04	 :	 SV Werder Bremen	 -:-	(-:-)
10.11.2012	 15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Hamburger SV	 -:-	(-:-)
10.11.2012	 15:30	 FC Augsburg	 :	 Borussia Dortmund	 -:-	(-:-)
10.11.2012	 15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1899 Hoffenheim	 -:-	(-:-)
11.11.2012	 15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:-	(-:-)
11.11.2012	 17:30	 VfB Stuttgart	 :	 Hannover 96	 -:-	(-:-)
11.11.2012	 17:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 M‘gladbach	 -:-	(-:-)

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

Datum		 Uhrzeit 	 Spielpaarung	 Erg.

FORTUNA DÜSSELDORF
VFL WOLFSBURG

	 Formcheck VfL Wolfsburg

S

U

N

 Der VfL Wolfsburg blieb erstmals in seiner Bundesliga-Historie vier 
Spiele in Folge ohne Tor - nur zwei Treffer nach acht Spieltagen einer Saison 
hatte historisch zuvor nur ein Team auf dem Konto: 82/83 der VfL Bochum).

 Düsseldorf ist in der Bundesliga seit acht Heimspielen sieglos (vier 
Spiele davon in der Abstiegssaison 96/97); neun sieglose Spiele wären 
eingestellter Vereinsnegativrekord.

 Die Fortuna und der VfL spielen erstmals in der Bundesliga gegeneinander.

 Beide Teams trafen bisher viermal in einem Pflichtspiel aufeinander, in 
den Spielzeiten 92/93 und 94/95 in der 2. Liga - dabei blieben die Wolfsbur-
ger ungeschlagen (zu Hause 1:1 und 3:1, auswärts 2:1 und 1:1).

 Ohne den Kreativkopf Diego enttäuschte der VfL gegen den SC Freiburg 
auch läuferisch - 48 Sprints bei eigenem Ballbesitz waren für Wolfsburg 
Saisonminusrekord.

 	 Schiedsrichter: Tobias Welz (Wiesbaden)
 	 Schiedsrichterassistenten: René Kunsleben, Rafael Foltyn
 	 4. Offizieller: Dr. Robert Kampka
 	 Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
Bundesliga Saison 2012/2013

19.08.12	
W

acker Burghausen - F95	
0:1 (0:0)	

4.000	
Giefer	

Levels 
	

Malezas	
Langeneke 

	
van den Bergh	

Lam
bertz (2.)	

Fink	
Kruse 

	
Voronin (3.)	

Bellinghausen (1.)	
Reisinger 

	
 (60. Garbuschew

ski) 	
 (65. Bodzek)	

 (90. Rafael)

31.10.12	
F95 - Borussia M‘gladbach 	

-:-

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2012/2013

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis So.). Die genauen Term

ine und Anstoßzeiten der Spieltage w
erden jew

eils nach der endgültigen Term
inierung bekannt gegeben.

25.08.12	
FC Augsburg - F95	

0:2 (0:0)	
30.401	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek 

	
Fink	

Kruse (2.)	
Bellinghausen	

Rafael (1.)	
Voronin (3.)	

(60. Schahin 
 

 
)	

(83. Garbuschew
ski)	

(90.+2 Juanan)

01.09.12 	
F95 - Borussia M‘gladbach	

0:0 (0:0)	
29.999	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek	

Fink	
Kruse 

	
Bellinghausen 

 (2.)	
Voronin (3.)	

Reisinger (1.)	
(60. Schahin 

)	
(76. Garbuschew

ski)	
(90. Ilsø)

15.09.12 	
VfB Stuttgart - F95	

0:0 (0:0)	
55.039	

Giefer (2.)	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek	

Fink	
Kruse	

Lam
bertz (3.)	

Voronin (1.)	
Schahin	

(76. Ilsø)	
(80. Alm

er)	
(90.+3 Bellinghausen)

22.09.12	
F95 - SC Freiburg	

0:0 (0:0)	
26.862	

Giefer	
Levels 

	
Malezas	

Langeneke	
van den Bergh	

Bodzek (1.)	
Fink	

Kruse	
Lam

bertz	
Schahin (2.)	

Voronin (3.) 	
(63. Bellinghausen 

)	
(71. Rafael)	

(80. Cha)	

25.09.12	
Greuther Fürth - F95	

0:2 (0:2)	
16.573	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek 

	
Fink 

	
Kruse (1.)	

Lam
bertz	

Ilsø 
 (3.)	

Schahin 
 (2.) 	

(63. Cha)	
(71. Reisinger)	

(90. Bellinghausen)

28.09.12	
F95 - FC Schalke 04	

2:2  (0:2)	
54.000	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke 

	
van den Bergh	

Bodzek (1.)	
Fink	

Kruse	
Lam

bertz	
Voronin (2.)	

Schahin  
 

 (3.)	
(46. Reisinger)	

(56. Ilsø)	
(83. Cha)

06.10.12 	
FSV Mainz 05 - F95	

1:0 (0:0)	
31.577	

Giefer	
Levels	

Malezas	
Langeneke	

van den Bergh	
Bodzek	

Fink 
 

	
Kruse 

	
Bellinghausen (1.)	

Ilsø (2.)	
Schahin  

 (3.) 	
(64. Cha)	

(72. Voronin)	
(80. Juanan)

20.10.12 	
F95 - Bayern München	

0:5 (0:2)	
54.000	

Giefer	
Levels 

 (1.)	
Juanan	

Langeneke	
van den Bergh 

	
Bodzek	

Lam
bertz 

	
Cha	

Kruse	
Ilsø (2.)	

Schahin (3.)	
(46. Bellinghausen)	

(46. Voronin)	
(82. Rafael)

27.10.12 	
F95 - VfL W

olfsburg	
-:-

04.11.12	
Bayer 04 Leverkusen - F95	

-:-

10.11.12 	
F95 - 1899 Hoffenheim

	
-:-

18.11.12 	
SV W

erder Brem
en - F95	

-:-

23.11.12	
F95 - Ham

burger SV	
-:-

27.11.12	
Borussia Dortm

und - F95	
-:-

30.11.12	
F95 - SG Eintracht Frankfurt	

-:-

08.12.12	
1. FC Nürnberg - F95	

-:-

15.12.12
* 	F95 - Hannover 96	

-:- 

19.01.13
*	

F95 - FC Augsburg	
-:-

26.01.13
* 	Borussia M‘gladbach - F95	

-:-

02.02.13
*	F95 - VfB Stuttgart	

-:-

09.02.13
*	SC Freiburg - F95	

-:-

16.02.13
*	F95 - Greuther Fürth	

-:-

23.02.13
* 	FC Schalke 04 - F95	

-:-

02.03.13
* 	F95 - FSV Mainz 05	

-:-

09.03.13
* 	Bayern München - F95	

-:-

16.03.13
* 	VfL W

olfsburg - F95	
-:-

30.03.13
* 	F95 - Bayer 04 Leverkusen	

-:-

06.04.13
* 	1899 Hoffenheim

 - F95	
-:-

13.04.13
* 	F95 - SV W

erder Brem
en	

-:-

20.04.13
* 	Ham

burger SV - F95	
-:-

27.04.13
* 	F95 - Borussia Dortm

und	
-:-

04.05.13
* 	SG Eintracht Frankfurt - F95	

-:-

11.05.13 	
F95 - 1. FC Nürnberg	

-:-

18.05.13 	
Hannover 96 - F95	

-:-



mybet.de ist einer der führenden Anbieter von Sportwetten in Europa.

Die Fortuna-Wette
Als Premiumpartner bietet mybet.de
allen Fortuna-Fans die 

Fortuna-5€-Gratiswette!
Jetzt auf mybet.de mit Partnercode 
„Fortuna95“ anmelden, 5€ ohne Risiko 
wetten und trotzdem voll gewinnen!

Nicht verpassen: die Fortuna-Spezialwetten auf mybet.de

premiumPARTNER



21 / Johannes van den Bergh
4. Spieltag Saison 2012/13, Fortuna Düsseldorf : Sport-Club Freiburg 0:0 am

 22. Septem
ber 2012

Foto: N. Koch





FORTUNA AKTUELL34

Ken Ilsø
 02.12.1986

10 ANG

Nando Rafael
 10.01.1984

9 ANG

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andre Fomitschow
 07.09.1990

8 MIT

Mazin Ahmed Alhuthayfi
 29.07.1985

12 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Juanan
 27.04.1987

5 ABW

UNSER KADER

FORTUNA DÜSSELDORF

Robert Almer
 20.03.1984

1 TOR

Jens Langeneke
 29.03.1977

6 ABW

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Bastian Müller
 31.07.1991

32 MIT

Stefan Reisinger
 14.09.1981

27 ANG

Uwe Klein
 11.01.1970

Co-Trainer

Nikos Papadopoulos
 11.04.1990

44 TOR

Bruno Soares
 21.08.1988

14 ABW

Andrey Voronin 
 21.07.1979

30 ANG

Gerrit Wegkamp
 13.04.1993

16 ANG

Dirk Schauenberg
 12.03.1969

Fitnesscoach

Fabian Giefer
 17.05.1990

33 TOR

Tobias Levels
 22.11.1986

19 ABW

Stelios Malezas
 11.03.1985

4 ABW

Tugrul Erat
 17.12.1992

25 MIT

Ivan Paurevic
 01.07.1991

15 MIT

Dani Schahin
 09.07.1989

20 ANG

Manfred Gloger
 14.09.1962

Torwarttrainer

Leon Balogun
 28.06.1988

3 ABW

Johannes van den Bergh
 21.11.1986

21 ABW

Aliosman Aydin
 06.02.1992

29 ANG

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Du-Ri Cha
 25.07.1980

22 ABW

Ronny Garbuschewski	
 23.02.1986

18 MIT

Timo Furuholm
 11.10.1987

28 ANG

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

Jeron Hazaimeh
 13.02.1992

24 ABW

Robbie Kruse
 05.10.1988

23 MIT

Wolf Werner
 08.04.1942

Vorstand Sport/Manager

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Norber Meier
 20.09.1958

Trainer

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut



Anzeige_FA_Bayern_2_DRUCK.pdf   1   17.10.12   09:18

 	 1	 Robert Almer	 20.03.1984
 	 33	 Fabian Giefer	 17.05.1990
 	 44	 Nikos Papadopoulos	 11.04.1990

 	 3	 Leon Balogun	 28.06.1988
 	 4	 Stelios Malezas	 11.03.1985
 	 5	 Juanan	 27.04.1987
 	 6	 Jens Langeneke	 29.03.1977
 	 14	 Bruno Soares	 21.08.1988
 	 19	 Tobias Levels	 22.11.1986
 	 21	 Johannes van den Bergh	 21.11.1986
 	 22	 Du-Ri Cha	 25.07.1980
 	 24	 Jeron Hazaimeh	 13.02.1992

 	 7	 Oliver Fink	 06.06.1982
 	 8	 Andre Fomitschow	 07.09.1990
 	 11	 Axel Bellinghausen	 17.05.1983
 	 12	 Mazin Al Huthayfi	 29.07.1985
 	 13	 Adam Bodzek	 07.09.1985
 	 15	 Ivan Paurevic	 01.07.1991
 	 17	 Andreas Lambertz	 15.10.1984
 	 18	 Ronny Garbuschewski	 23.02.1986
 	 23	 Robbie Kruse	 05.10.1988
 	 25	 Tugrul Erat	 17.06.1992
 	 32	 Bastian Müller	 31.07.1991

 	 9	 Nando Rafael	 10.01.1984
 	 10	 Ken Ilsø	 02.12.1986
 	 16	 Gerrit Wegkamp	 13.04.1993
 	 20	 Dani Schahin	 09.07.1989
 	 27	 Stefan Reisinger	 14.09.1981
 	 28	 Timo Furuholm	 11.10.1987
 	 29	 Aliosman Aydin	 06.02.1992
 	 30	 Andrey Voronin	 21.07.1979

 		  Norbert Meier	 20.09.1958

  Zugänge: Mazin Ahmed Alhuthayfi (Al-Ittihad), Leon Balogun 
(SV Werder Bremen), Axel Bellinghausen (FC Augsburg), Du-Ri Cha 
(Celtic Glasgow), Andre Fomitschow (VfL Wolfsburg II), Ronny Garbu-
schewski (Chemnitzer FC), Fabian Giefer (Bayer Leverkusen), Tobias 
Levels (Bor. M´Gladbach), Stelios Malezas (PAOK Saloniki), Bastian 
Müller (FC Bayern München II), Nikos Papadopoulos (Olympiakos Pirä-
us), Ivan Paurevic (Borussia Dortmund II), Nando Rafael (FC Augsburg), 
Stefan Reisinger (SC Freiburg), Dani Schahin (SpVgg Greuther Fürth), 
Bruno Soares (MSV Duisburg), Andrey Voronin (Dynamo Moskau), Ger-
rit Wegkamp (VfL Osnabrück)

  Abgänge: Maximilian Beister (Hamburger SV), Villyan Bijev (FC 
Liverpool), Thomas Bröker (1. FC Köln), Sascha Dum (Ziel unbekannt), 
Ranisav Jovanovic (MSV Duisburg), Markus Krauß (Stuttgarter Ki-
ckers), Assani Lukimya (SV Werder Bremen), Adam Matuschyk (1. FC 
Köln), Michael Ratajczak (Ziel unbekannt), Sascha Rösler (Alemannia 
Aachen), Kai Schwertfeger (Alemannia Aachen), Adriano Grimaldi (VfL 
Osnabrück), Christian Weber (Alemannia Aachen)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. med. Alois Teuber

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Jan Speckenbach
 28.09.1987

Physiotherapeut
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DER KADER UNSERER GÄSTE

VFL WOLFSBURG
Diego Benaglio

 08.09.1983

1 TOR

Patrick Drewes
 04.02.1993

21 TOR

Marwin Hitz
 18.09.1987

35 TOR

Felipe Lopes
 07.08.1987

3 ABW

Simon Kjaer
 26.03.1989

40 ABW

Marcel Schäfer
 07.06.1984

4 MIT

Kevin Pannewitz
 16.10.1991

18 MIT

Christian Träsch
 01.09.1987

15 MIT

Thomas Kahlenberg
 20.03.1983

38 MIT

Vieirinha
 24.01.1986

8 ANG

Bas Dost	
 31.05.1989

12 ANG

Patrick Helmes
 01.03.1984

33 ANG

Ivica Olic	
 14.09.1979

11 ANG

Rasmus Jönsson
 27.01.1990

19 ANG

Srdjan Lakic
 02.10.1983

36 ANG

Josue
 19.07.1979

7 MIT

Maximilian Arnold
 27.05.1994

27 MIT

Makoto Hasebe
 18.01.1984

13 MIT

Yohandry Orozco
 19.03.1991

30 MIT

Slobodan Medojevic
 20.11.1990

6 MIT

Mateusz Klich
 13.06.1990

22 MIT

Diego
 28.02.1985

10 MIT

Jan Polak
 14.03.1981

29 MIT

Vaclav Pilar
 13.10.1988

14 MIT

Ferhan Hasani
 18.06.1990

37 MIT

Emanuel Pogatetz
 16.01.1983

5 ABW

Naldo
 10.09.1982

25 ABW

Fagner
 11.06.1989

32 ABW

Sotirios Kyrgiakos
 23.07.1979

16 ABW

Ricardo Rodriguez
 25.08.1992

34 ABW

Robin Knoche
 22.05.1992

31 ABW

Huub Stevens
 29.11.1953

Lorenz-Günther Köstner 
  30.01.1952

Chef-TrainerInterimstrainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Andries Jonker 
 22.09.1962

Chef-TrainerAssistenztrainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Andreas Hilfiker
 11.02.1969

Chef-TrainerTorwarttrainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Oliver Mutschler
 05.06.1973

Chef-TrainerRehatrainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Bernd Hollerbach
 08.12.1969

Chef-TrainerAssistenztrainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Werner Leuthard
 24.01.1962

Chef-TrainerKonditionstrainer

Huub Stevens
 29.11.1953

Dr. Günter Pfeiler

Chef-TrainerMannschaftsarzt



 	 1	 Diego Benaglio	 08.09.1983
 	 21	 Patrick Drewes	 04.02.1993
 	 35	 Marwin Hitz	 18.09.1987

 	 3	 Felipe Lopes	 07.08.1987
 	 5	 Emanuel Pogatetz	 16.01.1983
 	 16	 Sotirios Kyrgiakos	 23.07.1979
 	 25	 Naldo	 10.09.1982
 	 31	 Robin Knoche	 22.05.1992
 	 32	 Fagner	 11.06.1989
 	 34	 Ricardo Rodriguez	 25.08.1992
 	 40	 Simon Kjaer	 26.03.1989

 	 4	 Marcel Schäfer	 07.06.1984
 	 6	 Slobodan Medojevic	 20.11.1990
 	 7	 Josue	 19.07.1979
 	 10	 Diego	 28.02.1985
 	 13	 Makoto Hasebe	 18.01.1984
 	 14	 Vaclav Pilar	 13.10.1988
 	 15	 Christian Träsch	 01.09.1987
 	 18	 Kevin Pannewitz	 16.10.1991
 	 22	 Mateusz Klich	 13.06.1990
 	 27	 Maximilian Arnold	 27.05.1994
 	 29	 Jan Polak	 14.03.1981
 	 30	 Yohandry Orozco	 19.03.1991
 	 37	 Ferhan Hasani	 18.06.1990
 	 38	 Thomas Kahlenberg	 20.03.1983

 	 8	 Vieirinha	 24.01.1986
 	 11	 Ivica Olic	 14.09.1979
 	 12	 Bas Dost	 31.05.1989
 	 19	 Rasmus Jönsson	 27.01.1990
 	 33	 Patrick Helmes	 01.03.1984
 	 36	 Srdjan Lakic	 02.10.1983

 		  Lorenz-Günther Köstner 	 30.01.1952

 Zugänge: Emanuel Pogatetz (Hannover 96), Bas Dost (SC 
Heerenveen), Ivica Olic (FC Bayern München), Vaclav Pilar (Vikto-
ria Pilsen), Srdjan Lakic (1899 Hoffenheim, war ausgeliehen), Akaki 
Gogia (FC Augsburg, war ausgeliehen), Naldo (SV Werder Bremen), 
Fagner (Vasco da Gama Rio de Janeiro)

 Abgänge: Patrick Ochs (TSG Hoffenheim, Leihe), Chris (1899 
Hoffenheim), Ibrahim Sissoko (Panathinaikos Athen, Leihe), Mario 
Mandzukic (FC Bayern), Andre Lenz (Karrierende), Hasan Saliha-
midzic (Ziel unbekannt), Thomas Hitzlsperger (Ziel unbekannt), Se-
bastian Polter (1. FC Nürnberg, Leihe), Andre Fomitschow (Fortuna 
Düsseldorf), Bjarne Thoelke (Dynamo Dresden, ausgeliehen), Nas-
sim Ben Khalifa (Grasshopper Club Zürich, Leihe), Giovanni Sio (FC 
Augsburg, Leihe), Akaki Gogia (FC St. Pauli, Leihe), Tuncay Sanli (Ziel 
unbekannt), Petr Jiracek (Hamburger SV), Peter Pekarik (Hertha 
BSC), Ashkan Dejagah (FC Fulham) 

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Interimstrainer

Zugänge / Abgänge

Huub Stevens
 29.11.1953

Michele Putaro

Chef-TrainerPhysiotherapeut

Huub Stevens
 29.11.1953

Manfred Kroß

Chef-TrainerMasseur

Huub Stevens
 29.11.1953

Heribert Rüttger

Chef-TrainerZeugwart

Huub Stevens
 29.11.1953

Jörg Drill

Chef-TrainerMasseur

Huub Stevens
 29.11.1953

André Lenz

Chef-TrainerTeambetreuer
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UNSER GAST

Nach dem Gewinn der 
Deutschen Meisterschaft 
verließ der Trainer, 

Manager und Geschäftsführer 
Wolfsburg und wechselte zum 
FC Schalke 04. Dort wurde er 
aber nicht glücklich und sah sich 
schnell großer Kritik ausgesetzt. 
Im März 2011 trennten sich die 
Wege von ihm und den „Königs-
blauen“. Nur zwei Tage später 
kehrte er zu den „Wölfen“ zurück 
und wollte in seiner fast schon 
typischen Manier ein neues Team 

aufbauen. Der Erfolg hielt sich in 
Grenzen, sodass der Verein sich 
am Donnerstag vom großen Ma-
cher trennte. Für ihn sitzt heute 
der vorherige Reserve-Coach 
Lorenz-Günther Köstner auf der 
Bank.
Auch vor dieser Saison hatte 
Magath wieder eifrig auf dem 
Transfermarkt zugeschlagen. Mit 
Naldo vom SV Werder Bremen 
(für 4,8 Mio. Euro) und Emanuel 
Pogatetz von Hannover 96 (2,5 
Mio. Euro) holte sich Magath 

eine komplett neue Innenverteidi-
gung. Für den Angriff verpflich-
tete er Ivica Olic vom FC Bayern 
München (ablösefrei), den Nie-
derländer Bas Dost vom SC Hee-
renveen (7 Mio. Euro) und Vaclav 
Pilar aus Tschechien (FC Hradec 
Králové, 1,5 Mio. Euro). Pilar 
hatte jedoch das große Pech, sich 
einen Kreuzbandriss zuzuziehen, 
und fällt damit bis Februar aus. 
Das gleiche Schicksal ereilte An-
greifer Patrick Helmes, der sich in 
einer bestechenden Form befand 

und schon wieder auf dem Sprung 
in die Nationalmannschaft war.
Außerdem kamen mit dem Brasi-
lianer Fágner (Rechtsverteidiger) 
und mit Kevin Pannewitz vom 
FC Hansa Rostock zwei Spieler 
mit großem Potenzial. Für Fág-
ner von Vasco da Gama Rio de 
Janeiro bezahlte Magath 3 Milli-
onen Euro. Seine Klasse konnte 
er bisher nur stellenweise unter 
Beweis stellen. Fünf Akteure, 
die eigentlich schon aussortiert 
waren und deshalb nach ganz 

Europa verliehen wurden, spielen 
nun plötzlich wieder eine mehr 
oder weniger wichtige Rolle. Si-
mon Kjaer, Srdjan Lakic, Diego, 
Thomas Kahlenberg und Sotirios 
Kyrgiakos kehrten zurück und 
gehören zum Teil schon wieder 
zur Stammformation.
Eine erfolgreiche erste Elf hatte 
der Coach jedoch bis zuletzt nicht 
gefunden. Nach dem glücklichen 
1:0-Sieg durch einen Treffer von 
Dost am ersten Spieltag beim VfB 
Stuttgart gab es eine Durststrecke 

von sechs Spielen ohne Sieg. Da-
bei drückte vor allem im Angriff 
der Schuh, denn in den ersten 
sieben Paarungen war neben Dost 
nur Olic noch ein Mal erfolg-
reich. Außerdem gab es deutliche 
Pleiten gegen Hannover 96 (0:4), 
beim FC Bayern München (0:3) 
und beim FC Schalke 04 (0:3). 
Gegen den FSV Mainz 05 agierte 
man zwar klar überlegen, musste 
aber eine 0:2-Pleite hinnehmen. 
Genauso wie gegen den SC Frei-
burg am vergangenen Samstag.

Bisher gab es zwischen der For-
tuna und dem VfL Wolfsburg erst 
vier Paarungen. Zwischen 1992 
und 1995 gab es vier Duelle, 
nicht ein Mal mit erfreulichem 
Ende für den Traditionsverein 
aus Flingern. Neben zwei Unent-
schieden (beide 1:1) gab es aus 
Sicht der Düsseldorfer zwei Nie-
derlagen (1:2 und 1:3). All diese 
Begegnungen fanden in der 2. 
Bundesliga statt, nun stehen sich 
beide Vereine in der Beletage des 
deutschen Fußballs gegenüber.

Für Felix Magath sitzt am Samstag Lorenz-Günther Köstner auf der Bank

Wenn die Fortuna heute um 15.30 Uhr den VfL Wolfsburg empfängt, ist es das erste Duell der beiden Vereine in der Bun-
desliga. Das letzte der insgesamt vier Aufeinandertreffen im Unterhaus liegt nun schon 15 Jahre zurück. Damals zeig-
ten die Pfeile der beiden Clubs in unterschiedliche Richtungen. Für den VfL ging der Blick nur nach oben – die finanziell 
aufwendige Entwicklung feierte ihren größten Erfolg im Jahr 2009, als Felix Magath den Meistertitel nach Wolfsburg 
holte. Den Weg der Fortuna in dieser Zeit muss man an dieser Stelle nicht erneut thematisieren.

Das erste Duell der beiden 
Vereine in der Bundesliga

Der neue Kader vom VfL Wolfsburg.

VfL Wolfsburg
bei Wikipedia:

  Daten zum Verein:
VFL WOLFSBURG FUSSBALL GMBH
In den Allerwiesen 1
38446 Wolfsburg
Tel.: 05361 8903 - 0
Fax: 05361 8903 - 150
fussball@vfl-wolfsburg.de
www.vfl-wolfsburg.de  

Gegründet: 	 23. Mai 2001
Vereinsfarben:	Grün-Weiß
Stadion: 	 Volkswagen-Arena      
                                        	 (30.000 Plätze)

Aufsichtsratsvorsitzender: 	
Francisco Javier Garcia Sanz

Mitglieder: 	 5.500 (Stand 2011)



Ran an die Schätze:  

entdecken Sie deutSchlandS  

gRößteS SchuhvoRkommen bei  

bReuningeR in StuttgaRt.

übeR 2000 m² voll  

mit auSgeSuchten maRken- und  

deSigneRSchuhen.  

Ab Herbst 2013 auch in düSSeldoRf.

füR weiteRe infoS Jetzt RegiStRieRen:

www.bReuningeR-dueSSeldoRf.de
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UNSER GAST

Magath wirkte nach der 
erneuten Heimpleite 
zwar schwer ent-

täuscht von seinen Spielern und 
kritisierte erneut Naldo in der 
Öffentlichkeit, doch den Ein-
druck, dass er sich auf seinen 
Abschied vorbereiten müsste, 
hatte man nicht. Am Anfang der 
Woche leitete der 59-Jährige 
ganz normal die Einheiten und 
bereitete sich und sein Team 
auf die kommende Aufgabe in 
Düsseldorf vor. Doch am Mitt-
wochabend soll es ein Treffen 
der Mannschaft in der Abwe-
senheit von Magath gegeben 
haben. Einen Tag später musste 
der Trainer dann seine Koffer 
packen. 

 „Felix Magath hat in einem 
ersten Schritt dem Aufsichtsrat 
gegenüber erklärt, dass ihm der 
Verein sehr am Herzen liegt. 
Er bot daher an, ihn von seinen 
Pflichten zu entbinden, da er 

nicht möchte, dass der Verein in 
Mitleidenschaft gezogen wird“, 
heißt es in der offiziellen Stel-
lungnahme des Clubs.  „Der 
Aufsichtsrat bedauert, dass es 
zu dieser Situation gekommen 
ist, obwohl beide Seiten in den 
letzten Wochen alles versucht 
haben, den sportlichen Erfolg 
herzustellen. Da dies nicht 
gelungen ist, hat man sich ein-
vernehmlich zu diesem Schritt 
entschlossen.“
Der Aufsichtsratsvorsitzende 
Francisco Garcia-Sanz erklärte 
zur Trennung:  „Wir möch-
ten  Felix Magath ausdrücklich 
unseren Dank aussprechen. 
Er hat während seiner beiden 
Amtszeiten beim VfL Wolfsburg 
enormes Engagement gezeigt 
und Großes für unseren Verein, 
die Stadt Wolfsburg und den 
Sport in der gesamten Region 
geleistet. Der Fokus liegt jetzt 
auf den kommenden Partien, in 

denen es gilt, schnellstmöglich 
wieder Anschluss an das Mittel-
feld der Bundesliga zu finden.“
Für Magath war es schon die 
zweite Amtszeit bei den „Wöl-
fen“. Während seiner ersten 
wurde er bereits dafür belächelt, 
dass er einen überdimensio-
nalen Kader baute. In seiner 
ersten Saison als Chef bei den 
Grün-Weißen setzte der Macher 
29 Spieler ein, darüber hinaus 
kamen zehn weitere aus seinem 
Team nicht zum Einsatz. Im 
Folge-Jahr gelang ihm dann der 
große Coup: Mit dem VfL fei-
erte Magath überraschenderwei-
se die Deutsche Meisterschaft. 
Vor allem das „magische Drei-
eck“ mit „Zwetschge“ Misimo-
vic (7 Tore, 20 Vorlagen), Edin 
Dzeko (26 Tore, 7 Vorlagen) 
und Grafite (28 Tore, 8 Vorla-
gen) spielte eine unglaubliche 
Saison. Anschließend wechselte 
Magath zum FC Schalke 04, wo 
er nach nur eineinhalb Jahren 
wieder entlassen wurde und nur 
zwei Tage später nach Wolfs-
burg zurückkehrte.
Der Rest der von da an erfolg-
losen Geschichte ist bekannt. 
Nun übernimmt Lorenz-Gün-
ther Köstner als Interimstrainer 
die Leitung der Mannschaft. 
Der 60-Jährige hatte bis dato die 
Zweitvertretung der „Wölfe“ 
betreut und geht nun in seine 
zweite Amtszeit als Interims-
trainer der Profis. Am 26. Januar 
2010 übernahm er für den einen 
Tag zuvor entlassenen Armin 
Veh. Den Rest der Rückrunde 
stand Köstner dann an der Sei-
tenlinie, ehe im Sommer Steve 
McClaren verpflichtet wurde. 
Köstner und die Fortuna trafen 
in dieser Spielzeit schon auf-
einander. Mit der VfL-Reserve 
absolvierte er im Trainingslager 

im österreichischen Mari Alm 
ein Testspiel gegen die Mann-
schaft von Chefcoach Norbert 
Meier. Die „kleinen Wölfe“ 
konnten die Partie damals mit 
2:0 für sich entscheiden. 

Trainer und Geschäftsführer Felix Magath wurde am Donnerstag entlassen

Auf einmal ging es dann doch ganz schnell: Am Donnerstag gab der VfL Wolfsburg plötz-
lich bekannt, dass er sich von Trainer und Geschäftsführer Felix Magath trennt. Nach der 
0:2-Niederlage gegen den SC Freiburg und der damit verbundenen Talfahrt auf den letzten 
Tabellenrang zog der Verein die Reißleine und installierte vorerst Lorenz-Günther Köstner, 
zuvor Coach der eigenen Zweitvertretung, als Interimstrainer für die heutige Partie in der 
ESPRIT arena.

Lorenz-Günther Köstner
erneut Interimstrainer

LORENZ-GÜNTHER 
KÖSTNER 
im Portrait:

  Spielerinformationen:
Geburtstag:	 30. Januar 1952
Geburtsort:	 Wallenfels
Position:	 Mittelfeld

  Vereine in der Jugend:
	 FC Wallenfels

  Vereine als Aktiver:
bis 1970	 FC Wallenfels
1970–1971	 FC Bayern Hof
1971–1973	 VfB Helmbrechts
1973–1975	 Borussia M´gladbach
1975–1977	 FC Bayer 05 Uerdingen
1977–1981	 Arminia Bielefeld

 
  Nationalmannschaft:

1972–1975	 Deutschland Amateure

  Stationen als Trainer:
1982–1986	 FC Bayern Hof
1986–1989	 SSV Reutlingen 05
1989	 SC Freiburg
1989–1990	 KSV Hessen Kassel
1990–1993	 VfB Stuttgart (Co-Trainer)

1993–1994	 Stuttgarter Kickers
1994–1997	 SpVgg Unterhaching
1997–1998	 1. FC Köln
1998–2001	 SpVgg Unterhaching
2002–2004	 Karlsruher SC
2005–2006	 TSG 1899 Hoffenheim
2006–2007	 Rot-Weiss Essen
2009–	 VfL Wolfsburg II
2010	 VfL Wolfsburg (interim)

2012–	 VfL Wolfsburg (interim)

Felix Magath wurde als Trainer und Geschäfts-
führer entlassen.

Sitzt heute als Interimstrainer des VfL an der 
Seitenlinie: Lorenz-Günther Köstner 



MACHT UNSERE 
KINDER STARK.

 
Ihr vigo-Vorteil: Initiative Kindergesundheit. 

Mit zahlreichen Projekten bringen wir das Thema Gesundheit in 
die Kindergärten, Schulen und Vereine, damit unsere  Kinder gesund 
aufwachsen.

Mehr Exklusivleistungen der AOK Rheinland/ Hamburg 
 unter www.vigo.de/vorteile

. MEINE VOLLE PACKUNG VORTEILE.

Ihr vigo-Vorteil: Initiative Kindergesundheit

Auch 2013kein Zusatzbeitrag!
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YESTERDAY

Die Anstoßzeiten waren 
schon damals in den 
unterschiedlichen Spiel-

klassen versetzt. Pünktlich um 
13.30 Uhr pfiff Schiedsrichterin 
Bibiana Steinhaus in Düsseldorf 
die Partie zwischen der Fortuna 
und Werder Bremen II am letz-
ten Drittliga-Spieltag an. Etwas 
mehr als 90 gespielte Minuten 
und gefühlte Ewigkeiten später 
pfiff sie diese wieder ab. Dazwi-
schen lagen ein kurioser Treffer 
von Marco Christ zum wert-
vollen 1:0-Erfolg und viele bange 
Momente, die die über 50.0000 
Fortuna-Fans durchlebten. Der 
Aufstieg in die 2. Bundesliga 
war damit nach zwölf Jahren Ab-
wesenheit perfekt, und die Party 
konnte in Düsseldorf beginnen!
Nur wenige Minuten später er-
tönte um 15.30 Uhr zeitgleich in 
den neun Bundesligastadien an 
jenem 34. Spieltag der Anpfiff 
zum Saisonfinale. Und auch im 
Fußball-Oberhaus standen noch 

wichtige Entscheidungen an. Vor 
allem die Frage nach dem Deut-
schen Meister war noch nicht 
geklärt. Im Fernduell zwischen 
dem VfL Wolfsburg und dem 
FC Bayern München lagen die 
Niedersachsen zwei Punkte vor 
dem Rekordmeister und hatten 
die um sieben Treffer bessere 
Tordifferenz. In der heimischen 
Arena empfing Wolfsburg im 
Nord-Duell den SV Werder 
Bremen, während hunderte Kilo-
meter weiter südlich in München 
der FC Bayern im Süd-Derby auf 
den VfB Stuttgart traf. Mit 2:1 
siegte der Titelverteidiger gegen 
die Schwaben, doch die Schale 
konnte damit nicht verteidigt 
werden. Denn die in jener Saison 
furios aufspielenden „Wölfe“ 
unter der Leitung von Trainer 
Felix Magath und mit einem der 
erfolgreichsten Sturm-Duos in 
der Bundesliga-Geschichte, Gra-
fite (28 Tore) und Edin Dzeko 
(26 Tore), überrollten förmlich 

die Grün-Weißen mit 5:1. Der 
Überraschungsmeister hieß so-
mit VfL Wolfsburg.
Während der Feierlichkeiten auf 
dem Rasen wurde ein in Sekt und 
Bier getränkter Felix Magath vor 
die Mikrofone und Bildschirme 
gestellt, wenn er nicht gerade 
auf einer Schulter irgendeines 
siegestrunkenen Anhängers saß. 
In einem der wenigen ruhigen 
Momente stand er also einem 
Reporter gegenüber und schaute 
auf den Monitor vor ihm. Bevor 
sein Gegenüber ihm die ent-
scheidende Frage stellen konnte 
(„Wie fühlen Sie sich?“) spru-
delte es aus Magath beim Be-
trachten der Bilder heraus: „Ist 
das in Manchester?“. Nun, die 
Vereinsfarben sind im Farbton in 
etwa ähnlich, aber doch anders. 
Zudem sollten die „Red De-
vils“ erst einen Tag später ihren 
Titelgewinn in der englischen 
Premier League feiern, der ih-
nen aber schon vor dem letzten 

Spieltag nicht mehr zu nehmen 
war. Nein, diese in rot-weiß ge-
hüllte hin und her wogende Men-
schenmenge tanzte parallel in 
Düsseldorf. Es waren die Bilder 
aus der ESPRIT arena, in der die 
rot-weiße Aufstiegsparty noch in 
vollem Gange war.

 Ein Spieler, ein Co-Trainer – 
zwei Vereine
Fortunas Co-Trainer Uwe Klein 
kennt sich gut aus in der Stadt, 
die bundesweit im gleichen 
Atemzug mit dem Autokon-
zern genannt wird, der zugleich 
Hauptsponsor der Niedersach-
sen ist. Drei Jahre hat er in 
Wolfsburg seine Fußballschuhe 
geschnürt. Von 1994-97 stand 
er beim VfL unter Vertrag. 26 
Zweitliga-Spiele absolvierte er 
für die Niedersachsen und er-
zielte dabei drei Tore. In seiner 
ersten Profi-Saison erreichte er 
mit dem Verein das DFB-Pokal-
finale, unterlag dort allerdings 
dem Erstligisten Borussia Mön-
chengladbach mit 0:3. Es folgten 
noch einige Einsätze, aber auch 
erste Rückschläge durch Verlet-
zungen. Zu Saisonbeginn kam 
mit André Fomitschow ein Spie-
ler aus der fünftgrößten Stadt 
Niedersachsens vom VfL in die 
Landeshauptstadt von NRW, 
kam bislang für die Fortuna aber 
noch nicht zum Einsatz.

Fortuna Düsseldorf gegen den VfL Wolfsburg

Die Bilanz beider Vereine gegeneinander fällt kurz aus. In der Bundesliga gab es dieses Duell noch gar nicht, in der 2. 
Bundesliga genau vier Mal. Dabei konnte die Fortuna nie gegen die „Wölfe“ gewinnen - bei zwei Unentschieden und zwei 
Niederlagen. An einem Tag im Mai, es war der 23.05.2009, spielten beide Vereine etwa 350 Kilometer voneinander ent-
fernt in der 3. Liga bzw. Bundesliga. Und doch gab es eine Verbindung an diesem Tag zwischen dem neuen Deutschen 
Meister VfL Wolfsburg und Zweitliga-Aufsteiger Fortuna Düsseldorf…

Nicht Manchester,
sondern Düsseldorf!

Irrtum: Felix Magath dachte 2009, die Bilder vom Fortuna-Aufstieg im Fernsehen seien aus Manchester.

Die Bilanz in der 2. Bundesliga 
gegen den VfL Wolfsburg:

1992/93:		  Heim: 1:2	 Auswärts: 1:1
1994/95:		  Heim: 1:1	 Auswärts: 1:3

                            		  S	 U	 N	 Tore 		
Heim:		  0	 1	 1		  2:3
Auswärts:		  0	 1	 1		  2:4
Gesamt:		  0	 2	 2		  4:7
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FANNEWS

Die Heitkamp & Thumann Group ist auf die Herstellung 
von Komponenten und Präzisionsbauteilen aus Metall und  
Kunststoff spezialisiert. Das global agierende Unternehmen 
mit Sitz in Düsseldorf wünscht der Fortuna viel Erfolg für  
die Bundesligasaison 2012/2013. www.ht-group.com

HT_ANZ_Fortuna_01_RZ.indd   1 14.08.12   12:08

Damit darf sich das hier 
ansässige Fanprojekt offi-
ziell als „Fanprojekt nach 

dem Nationalen Konzept Sport 
und Sicherheit“ bezeichnen und 
hebt somit hervor, dass am Stand-

ort Düsseldorf bereits über einen 
längeren Zeitraum erfolgreich 
aufsuchende Jugendsozialarbeit 
mit Fußballfans geleistet wird.
Besonders beeindruckt hat den 
Beirat, der aus Vertretern der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Fanprojekte (BAG), des Deut-
schen Fußball Bundes (DFB), der 
Deutschen Fußball Liga (DFL) 
der Deutschen Sportjugend (DSJ), 
der Koordinationsstelle Fanpro-
jekte (KOS) und der Wissenschaft 
in Person des Fan-Experten Prof. 
Dr. Gunter Pilz besteht, dass in 
Düsseldorf auf ein tragfähiges 
und produktives Netzwerk mit 
allen relevanten lokalräumlichen 
Institutionen zurückgegriffen 
werden kann. Des Weiteren 
spielten bei der Bewertung die 

strukturellen Qualitätskriterien, 
verfügbare Räumlichkeiten und 
inhaltliche Qualitätskriterien eine 
Rolle. 
Das Fanprojekt Düsseldorf hat 
zurzeit 2,5 hauptamtliche Mitar-
beiter, die sich sowohl an Spielta-
gen, als auch außerhalb der Wo-
chenenden im Fancafé des Haus 
der Jugend auf der Lacomblet-
straße 10 um junge Fußballfans 
kümmern und als Ansprechpart-
ner in Konfliktsituationen rund 
um einen Spieltag, aber auch bei 
alltäglichen Problemen bei den 
Fans angesehen sind. 
Die Übergabe fand in der ver-
gangenen Woche im Rahmen 
des Bundesligaspiels zwischen 
Fortuna Düsseldorf und dem FC 
Bayern München statt.

Für die Arbeit mit jungen Fußballfans

Das Fanprojekt Düsseldorf unter der Trägerschaft des Trägervereins des Jugendringes Düsseldorf e.V. erhält das Qua-
litätssiegel der Arbeitsgruppe Qualitätssicherung. Diese setzt sich aus dem Beirat der „Koordinationsstelle der Fan-
projekte“ (KOS) zusammen.

Fanprojekt Düsseldorf erhält Auszeichnung 

Im Rahmen des Spiels gegen den FC Bayern München bekam das Fanprojekt Düsseldorf unter der Trä-
gerschaft des Trägervereins des Jugendringes Düsseldorf e.V. das Qualitätssiegel der Arbeitsgruppe 
Qualitätssicherung überreicht.



Ihre familienfreundliche Praxisklinik in Düsseldorf

Ihr ZAhNÄrZte-teAm – KOmPeteNZ mIt herZ
Dr. Ph. Dann, Dr. I. Jolk, Zahnarzt A. Frimmersdorf, Dr. T. Schmitt, Dr. E. Julius, 
Dr. S. Plogmann, Zahnärztin J. Miesen, Zahnarzt D. Palliparambil, Zahnärztin V. Mayer, Zahnärztin V. Gaydoul

Behandlung von Angstpatienten

Zentrum für Implantologie
Zentrum für Kieferorthopädie
Zentrum für Prophylaxe
rostocker Straße 18
40595 Düsseldorf
telefon 02 11 - 70 58 58
www.apollonia-praxisklinik.de



Fortuna Düsseldorf
vs.

VfL Wolfsburg
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Ariane Bruch
Bruch Freizeitpark GmbH

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Björn Becker
Awista GmbH

Sascha Beumer
RA Beumer & Tappert

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Michael Brechter
Agentur Michael Brechter

Michael Breitkopf
JKP GmbH 

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Hans Brüggen
Bedachungen Brüggen

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Carsten Colter
Colter GmbH

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

C. De Luca
La Brisella

Daniel Dal-Ben 
tafelspitz1876

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Sascha Dücker
Opernsänger & Produzent

Dr. Reinhold Ernst
Rechtsanwalt

Frank Faber
Adelbert Moll GmbH

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Manfred Gerken
Gerken GmbH

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Jan Sönke Eckel 
Neuss-Düsseld. Häfen GmbH 

Dirk Elbers
Oberbürgermeister

Thomas Engmann
Imtech Deutschland GmbH

Eduard Fischer
BMW Niederlassung Düsseldorf

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Andreas Goßmann
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Ralf Gröning 
Rölfs WP Partner AG

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Jörg Hemmann
Steuerberater

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Joachim Hunold
Air Berlin

Dr. Dirk Kall
Aufsichtsratvorsitzender

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Peter Kapfer
Schlösser Brauerei GmbH

Dr. med Ulrich Keil Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Manfred Kiel
Geschäftsführer GSC

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Alexander Kleine
Clemens Kleine Unternehmensgruppe

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

PROMI-TIPP
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1.	 Frank Faber	 2:0	 5
	 Dieter vom Dorff	 2:1	 5
2.	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:1	 4
	 Michael Dahmen	 2:1	 4
	 Dr. Ralf Hausweiler	 2:1	 4
	 Alexander Kleine	 0:2	 4
	 Guiseppe Saitta	 2:1	 4
3.	 Hans Brüggen	 2:1	 3
	 Werner Matthias Dornscheidt	 2:1	 3
	 Dr. Reinhold Ernst	 1:0	 3
	 Winfrid Hanssmann	 1:0	 3
	 Jörg Hemmann	 1:1	 3
	 Gerrit Mallock	 2:1	 3
	 Axel Pollheim	 1:2	 3
	 Jürgen Vogt	 1:1	 3
4.	 Björn Becker	 2:1	 2
	 Robert Cao	 2:2	 2
	 Christian Diedrich	 1:2	 2
	 Sönke Eckel	 1:1	 2
	 Dirk Gatzen	 1:0	 2
	 Andreas Goßmann	 2:0	 2
	 Uwe Gossmann	 1:0	 2
	 Ralf Gröning	 1:1	 2
	 Michael  Hanné	 1:1	 2
	 Josef Hinkel	 1:1	 2
	 Joachim Hunold	 1:0	 2
	 Dr. Dirk Kall 	 1:0	 2
	 Heiner Kamps	 2:0	 2
	 Dr.med. Ulrich  Keil	 2:1	 2
	 Horst Klosterkemper	 1:2	 2
	 Andreas Krause	 1:0	 2
	 Primo Lopez	 1:1	 2
	 Matthias Mauritz	 1:1	 2
	 Lutz Meurer	 1:1	 2
	 Michael Naseband	 1:1	 2
	 Mikhail Ponomarev	 0:1	 2
	 Friedrich W. Rogge	 1:2	 2
	 Daniel Sauerzapf	 2:1	 2
	 Erwin Schierle	 1:3	 2
	 Marlies Smeets	 1:1	 2
	 Nicola Stratmann	 1:0	 2
	 Hermann Tecklenburg	 0:0	 2
	 Frank Tölle	 2:1	 2
	 Peter Verhülsdonk	 0:0	 2
	 Albrecht Woeste	 2:2	 2
	 Bernhard Zamek	 1:1	 2
	 Hans-Jörg Zech	 1:1	 2
5.	 Sascha Beumer	 1:0	 1
	 Hans Brandenburg	 0:1	 1
	 Michael Brechter	 2:0	 1
	 Georg Broich	 0:0	 1
	 Ariane Bruch	 2:2	 1
	 Carsten Colter	 2:1	 1
	 Rainer Cox	 2:1	 1
	 Daniel Dal-Ben	 2:1	 1
	 Thomas Engmann	 1:1	 1
	 Eduard Fischer	 1:1	 1
	 Kay Fremdling	 2:1	 1
	 Manfred Gerken	 2:1	 1
	 Herbert Goll	 3:1	 1
	 Herbert Göritz	 1:1	 1
	 Heinz Hessling	 1:2	 1
	 Peter Kapfer	 0:1	 1
	 Manfred Kiel	 1:0	 1
	 Kiyoshi Koinuma	 2:0	 1
	 Guido Melcher	 1:1	 1
	 Klaus-Peter Müller	 3:1	 1
	 Hans Noack	 1:0	 1
	 Rainer Pennekamp	 2:1	 1
	 Manfred Rieger	 2:1	 1
	 Dieter Friedrich Ruß	 2:1	 1
	 Ralf Schneider	 1:0	 1
	 Michael Schnitzler	 3:1	 1
	 Peter Terbuyken	 1:0	 1
	 Thomas Timmermanns	 1:1	 1
	 Georges Vasiliadis	 1:1	 1
6.	 Michael Breitkopf	 1:0	 0
	 C. De Luca	 0:2	 0
	 Sascha Dücker	 2:1	 0
	 Dirk Elbers	 3:1	 0
	 Alexander Keuter	 2:0	 0
	 Michael Keuter	 2:2	 0
	 Klaus  Klar	 2:0	 0
	 Michael Müller	 3:1	 0
	 Dr. med. dent. Oliver Münks	 1:1	 0
	 Hans-Norbert Nolte	 0:0	 0

  Aus sechs mach zwei: Während in der vergangenen Woche vor dem Spiel gegen den FC Bayern München noch 
sechs Tipper an der Spitze standen, sind es nach der 0:5-Niederlage nur noch zwei. Frank Faber (Adelbert Moll 
GmbH) und Dieter vom Dorff aus dem Aufsichtsrat der Fortuna haben eine knappe Schlappe gegen den deutschen 
Rekordmeister vorhergesagt und heimsten dadurch jeweils einen Punkt ein. Nun hat das Duo die Tabellenführung mit 
fünf Zählern übernommen. Positive Randbemerkung: Das klare 0:5 gegen die Münchner hat niemand in der Tipp-Runde 
richtig vorhergesagt. Für die heutige Partie gegen den VfL Wolfsburg vermuten nahezu alle Promis aus dieser Runde 
ein ganz enges Spiel. Zwei Tore Unterschied sind das höchste Ergebnis, das erwartet wird.   

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

Horst Klosterkemper
Dr. h.c.

Kiyoshi Koinuma
Japanischer Generalkonsul

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Gerrit Mallock
TR Plus Gebäudereinigung

Matthias Mauritz
Ex-Nationalspieler F95

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Lutz Meurer
Heilpraktiker

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Naseband
Schauspieler

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Mikhail Ponomarev
Energy Consulting Deutschland GmbH

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Dieter Friedr. Ruß
HAUSMANN BAUREGIE und Beratung GmbH

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Daniel Sauerzapf
Credit Suisse 

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Frank Tölle
Signa Property Funds

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Georges Vasiliadis
Imagini

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Bernhard Zamek
Bernhard Zamek GmbH und Co. KG

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Manfred Rieger
Zur Pferdetränke am Staufenplatz

PROMI-TIPP
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Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

E-Bike  Kompetenz - ZentrumE-Bike  Kompetenz - Zentrum

www.sparkassendirekt.de

Die Autowerkstatt
Ronsdorfer Str. 127 • Düsseldorf

CLUB 95

FORTUNA AKTUELL48



Tel.: 02103-9888-0
www.automobile-wagner.de

AUTOMOBILE
     WAGNER     GmbH

Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

sud_logo_indesign_Pfade_NEU.indd   1 13.07.11   14:07

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de

www.jaeger-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   1 20.08.2012   15:45:21

CLUB 95
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Niederlassung Düsseldorf

Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373

CLUB 95
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Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

SK  m e d i e n c o n s u l t

Autozentrum
     Hilden

AutozentrumHilden.de

www.vpt-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   2 20.08.2012   15:45:21

CLUB 95
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Hier zu Hause.

www.karlebelbau.de

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

M.Höhner

CLUB 95
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2. MANNSCHAFT

Ein Spiel von zwei Keller-
kindern, dessen Geschich-
te schnell erzählt ist. Die 

Zwote begann engagiert, kam zu 
guten Torchancen, scheiterte aber 
regelmäßig durch zu schwache 
Abschlüsse. Bereits in der 4. 
Minute kam Gerrit Wegkamp frei 
durch, schoss den Ball aber über 
das Tor. Kurz darauf flankte Ale-
xander Nandzik, der in der ersten 
Halbzeit mit schnellen Vorstößen 
über die linke Seite immer wieder 
für Gefahr sorgte, aber dieses Mal 
köpfte der gut postierte Wegkamp 
den Ball direkt in die Arme von 
SC-Torhüter Michael Cebulla. Es 
folgten ein Schuss ans Außennetz 
von Timo Furuholm (13.) und ein 
guter Angriff von Timm Golley, 
der nach einem Pressball mit dem 
ehemaligen Fortunen Gino Wind-
müller in den Strafraum eindrang, 
aber von seinem Kontrahenten 
doch gestoppt werden konnte. 
Eine weitere fast sichere Chance 
(30.) hatte dann erneut Wegkamp, 
der nach einem schönen Spiel-
zug, ausgehend von Nandzik über 
Soufian Rami, in eine gute Tor-
schussposition gebracht wurde. 
Leider verzog der glücklose Stür-
mer aber erneut. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff hätte das eherne 
Fußballgesetz der Bestrafung von 

zu vielen vergebenen Chancen 
die Flingeraner fast getroffen. Die 
Gäste, deren Offensive bisher so 
gut wie nicht stattgefunden hatte, 
fuhr einen gefährlichen Angriff, 
und es war einer blitzschnellen 
Rettungstat von Zwote-Torwart 
Tim Boss zu verdanken (42.), 
der einen Schuss aus kürzester 
Distanz parierte, dass die Zwote 
nicht mit einem Rückstand in die 
Pause ging.
In der zweiten Halbzeit übernahm 
Aliosman Aydin den Platz im An-
griff von Timo Furuholm und in 
der 59. Minute kam Tugrul Erat 
für Wegkamp. Leider blieb das 
Angriffsspiel der Fortunen trotz 
dieser Maßnahme weiterhin wir-
kungslos. Die erste Chance (54.) 
brachte ein Schuss von Rami, 
der wohl als Flanke gedacht war, 
sich aber zum Tor drehte und 
von langen Innenpfosten wieder 
zurück ins Feld sprang. Danach 
folgte eine lange Phase, in der 
SC-Trainer Dietmar Schacht 
mit seinen eingesprungenen 
Tanzeinlagen noch die größte 
Dynamik im Stadion verbreitete. 
Das Geschehen auf dem Rasen 
bestand dagegen mittlerweile 
aus einer Aneinanderreihung von 
Fehlpässen, Ballverlusten und 
überhasteten Abschlussversuchen 
auf beiden Seiten. Erst in der 79. 
Minute hatte Timm Golley den 
Führungstreffer buchstäblich 
auf dem Kopf, aber der von Jörn 
Zimmermann geschlagene Flan-
kenball rutschte ihm frei vor dem 
Tor stehend über den Scheitel ins 
Toraus. Zehn Minuten vor dem 
Schlusspfiff starteten die Flinge-
raner noch einmal eine Offensive 
gegen die Bergischen, die schein-
bar mit Konditionsproblemen 
zu kämpfen hatten. Eine weitere 
gute Chance vergab Aydin, der 
aus guter Position unbedrängt zu 
unüberlegt abzog. Kurz darauf 
spitzelte Evans Nyarko im Halb-
feld der Gäste dem eingewechsel-
ten Thomas Götz den Ball vom 
Fuß und stürmte in Richtung 

Strafraum. Der SC-Spieler legte 
seinen ganzen Frust über den 
Ballverlust in einen heftigen Tritt 
von hinten in die Hacken des 
Zwote-Verteidigers, der dadurch 
zu Fall kam und anschließend 
verletzt ausscheiden musste. 
Schiedsrichter Florian Visse 
ahndete dieses grobe Foul mit 
einem Platzverweis. In der Nach-
spielzeit hätte Golley durch einen 
wunderschönen Schlenzer mit 
dem Außenrist von der rechten 
Strafraumgrenze fast doch noch 
den Siegtreffer erzielt, aber leider 
fehlten nur wenige Zentimeter 
und der Ball traf die Unterkante 
des hinteren Lattenkreuzes. Mit 
einem erzielten Punkt hat die 
Zwote einerseits zwar den letzten 
Tabellenplatz abgegeben und den 
Anschluss zur Nichtabstiegszone 
gehalten, es andererseits aber 
aufgrund der vielen vergebenen 
Torchancen versäumt, sich von 
den Mitkonkurrenten im Kampf 
gegen den Abstieg etwas deut-
licher abzusetzen.

 SC-Trainer Dietmar 
Schacht: „Wir haben ab der er-
sten Minute sehr nervös agiert, 
während die Düsseldorfer einen 

besseren Start hatten und in der 
ersten Halbzeit gute Chancen he-
rausholten. Der zweite Durchgang 
war ähnlich, aber sehr umkämpft, 
wodurch es zu unnötigen Fouls 
kam. Ich bin mit diesem einen 
Punkt zufrieden, nachdem wir in 
den bisherigen Spielen achtmal 
gut gespielt haben und trotzdem 
mit leeren Händen dastanden. 
Für das Foul von Thomas Götz 
an Evans Nyarko, dem ich alles 
Gute wünsche, möchte ich mich 
an dieser Stelle entschuldigen. 
Über dieses Verhalten wird intern 
noch zu reden sein.“

 Zwote-Trainer Taskin 
Aksoy: „Ich will es heute kurz 
machen. Wir haben kein gutes 
Spiel gesehen und zwei Punkte 
verloren. Am Tabellenende ist 
der Druck hoch, und so haben 
wir auch gespielt. Hätte Tim 
Boss kurz vor dem Halbzeitpfiff 
nicht so gut reagiert, wären wir 
in Rückstand geraten und hätten 
das Spiel eventuell sogar verlo-
ren. Läuferisch und kämpferisch 
hat meine Mannschaft allerdings 
alles gegeben, dafür muss ich sie 
loben, aber die Enttäuschung über 
das Ergebnis bleibt.“ (RR)

Fortunas U 23 trennt sich vom SV Bergisch Gladbach 09 mit 0:0

Erneut gelang es der Zwoten nicht, sich mit einem Sieg in einem Heimspiel von einem direkten Nachbarn im Tabellenkel-
ler abzusetzen. Über das torlose Unentschieden freuten sich daher am Ende auch nur die Gäste aus Bergisch Gladbach.

Torloses Remis statt
Sprung aus dem Keller

Ein umkämpftes Spiel: Zwote-Akteur Soufian 
Rami gegen Bergisch Gladbach.

0:0( 0:0) 

  GELBE KARTEN: GOLLEY, HAZAIMEH / SANLI, VOLKERT
   ROTE KARTE: GÖTZ (90. GROBES FOULSPIEL)

  ZUSCHAUER: 99       SCHIEDSRICHTER: FLORIAN VISSE (GÜTERSLOH)

FLINGER BROICH, DÜSSELDORF

REGIONALLIGA WEST · SAISON 2012/2013
12. SPIELTAG · 20.10.12 · 13:00 UHR

FORTUNA D SSELDORF II
SV Bergisch-Gladbach 09

  F95 II:
BOSS
ZIMMERMANN
HAZAIMEH
MICHALSKY
NANDZIK
NYARKO (90. RODRIGUEZ DIAZ) 
HAUFE
RAMI
GOLLEY
WEGKAMP (59. ERAT)
FURUHOLM (46. AYDIN)

  SV:
CEBULLA 

SCHILAMOW (30. ÖZTÜRK)
RETTERATH

WINDMÜLLER
VOLKERT

BUCSA (59. WERNSCHEID)
KILIC

SANLI (69. GÖTZ)
MAOUEL
ECKERT

WERMES
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wir machen ihre 
fussballschuhe 

p e r f e k t 

Quarg sport.analytics ist Ihr Spezialist für hochwertige Sportlerversor-
gung in Düsseldorf. Hier werden Sie umfassend beraten und analysiert 
von Sportwissenschaftlern, zertifizierten Bewegungsanalytikern und ehe-
maligen Leistungssportlern.

bei uns bekommen sie:
 Individuelle Einlagen für Fußball- und Sportschuhe
 Sportkompressionssocken zur Regeneration
 Bandagen zur Sicherung der Gelenke

Vereinbaren Sie noch heute Ihren persönlichen Anpassungs termin.

Quarg sport.analytics. for better movements.
Uhlandstr. 11, 40237 Düsseldorf
Telefon 0211/56660620 · info@quarg.net

www.Quarg.net 
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Am 8. Spieltag der 
U19-Bundesliga setzte 
sich die Fortuna hoch-

verdient mit 3:1 bei Alemannia 
Aachen durch. Allerdings mit 
zwei komplett unterschiedlichen 
Halbzeiten. Im ersten Durch-
gang ging das Spiel nur in eine 
Richtung. Direkt mit der ersten 
Chance gingen die Düsseldorfer 
in Führung: Bei einem schnellen 
Angriff legte Mergim Fejzullahu 
den Ball links raus auf Gianluca 
De Meo, dieser zog in den Sech-
zehner und spielte dann quer vors 
Tor auf den einschussbereiten 
Vincenzo Lorefice (10.). Einen 
schweren Fehler im Spielaufbau 
der Alemannia nutzte Fejzullahu 
und netzte zum 2:0 ein (31.). Nur 

ganze drei Minuten später war das 
Spielgerät schon wieder im Tor 
der Gastgeber. Diesmal bediente 
Ihlas Bebou, dessen Hereingabe 
der wieder richtig stehende Lore-
fice eiskalt verwertete. 
Doch die Halbzeitpause tat dem 
Team von Sinisa Suker nicht son-
derlich gut. Nach dem Wechsel 
agierte das Team nicht mehr so 
dominant, so kam Philipp Simon 
für die Alemannia zum An-
schlusstreffer (77.). Ein hochver-
dienter Auswärtssieg wurde nicht 
nur durch das Gegentor, sondern 
auch durch die schwache zweite 
Hälfte getrübt.
Fortunas U 17 konnte gegen den 
gleichen Gegner drei Punkte ein-
fahren. In einem intensiven und 

hart umkämpften Spiel behielt die 
Mannschaft von Coach Antonio 
Molina am Ende knapp aber nicht 
unverdient mit 1:0 die Oberhand. 
Von Beginn an schenkten sich 
beide Teams nichts und so gelang 
der einzige Treffer erst in der 70. 
Minute durch Michael Nwafor. 
Wenige Minuten zuvor war der 
Aachener Sphend Hasani
wegen einer groben Unsportlich-
keit vom Feld gewiesen worden. 
In der Schlussphase warfen die 
Gäste alles nach vorne, um den 
Ausgleich zu erzielen. Doch der 
Düsseldorfer Torwart Fabian 
Matschnigg verhinderte dies 
durch mehrere Glanzparaden. 
Nach dem Spiel war die Erleich-
terung bei den Rot-Weißen groß.

JUGEND

U 19 und U 17 fahren wichtige Dreier ein

Zwei ganz wichtige Siege konnten Fortunas U 19 und U 17 in den Junioren-Bundesligen einfahren. Gegen die Aachener 
Alemannia siegte das Team von Trainer Sinisa Suker mit 3:1, Coach Antonio Molina feierte einen knappen 1:0-Erfolg ge-
gen die Schwarz-Gelben.

Zwei Siege gegen
die Aachener Alemannia

Brachte mit seinem Doppelpack Fortunas U 
19 gegen Aachen im ersten Durchgang auf die 
Siegerstraße: Vincenzo Lorefice.
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JUGEND

Nach dem 3:1-Sieg am ver-
gangenen Wochenende 
hat die U 19 der Fortuna 

schon 15 Zähler auf dem Konto 
und liegt derzeit auf dem sechsten 
Rang in der Bundesliga. In der 
bisherigen Saison konnten sich 
besonders Mergim Fejzullahu mit 
fünf Treffern und Vincenzo Lore-
fice mit vier Toren in den Vorder-
grund spielen. Am Sonntag um 11 
Uhr wartet mit Bayer Leverkusen 
ein Gegner auf die Mannschaft 
von Trainer Sinisa Suker, der ei-
nen Zähler mehr auf dem Konto 
hat und momentan den vierten 
Platz in der Tabelle belegt. Der 
jüngere A-Jugend-Jahrgang muss-
te am Wochenende in der Niederr-
heinliga die erste Saison-Nie-
derlage hinnehmen. Nach einer 
2:0-Führung zur Pause unterlagen 
die Rot-Weißen dem 1.FC Mön-
chengladbach noch mit 2:4. Trotz 
dem Ausrutscher ist das Team 
weiterhin Spitzenreiter mit zwei 
Zählern Vorsprung vor dem ETB 
SW Essen. Während die Partie 
der U 19 im Paul-Janes-Stadion 
angepfiffen wird, tritt die U 18 ne-
benan auf dem Helmut-Pöstges-
Platz an.
Nach diesen beiden Paarungen 
geht der Fortuna-Nachwuchstag 
erst so richtig los. Um 13 Uhr 

übergibt das Logistikunternehmen 
SRTS Europe mit dem Hauptsitz 
in Düsseldorf dem Nachwuchs-
leistungszentrum einen eigenen 
Soccer-Court, der in Zukunft auf 
der Rasenfläche des Technikpar-
cours hinter dem Helmut-Pöstges-
Platz seinen Platz haben wird. Im 
direkten Anschluss spendet die 
Firma Imtech ein Lichtschran-
kensystem, mit dem man Sprint-
werte messen kann. Zudem wird 
es einen Speed4-Parcours geben, 
den das Team der Zecco Sportver-
marktung betreut. Speed4 ist ein 
Computer gestützter Lauf- bzw. 
Dribbel-Parcours. Je nachdem, 
ob die Ampel links oder rechts 
auf Grün schaltet, läuft der Spie-
ler den Parcours entweder links 
oder rechts herum so schnell wie 
möglich. Dabei registrieren zwei 
Lichtschranken fünf verschie-
dene Zeiten: Reaktion (30 cm), 
Antritt (6 Meter), Wendigkeit (3 
Meter Wendestrecke), Rücklauf 
(6 Meter Slalomstrecke) und Ge-
samtzeit (ergibt sich aus den vier 
Teilzeiten). Ab 13.30 Uhr können 
sich Trainer und Jugendkicker in 
einem solchen Parcours testen. 
Parallel dazu ist auch eine Tor-
schuss-Messanlage aufgebaut, 
an der man seine Schusskraft 
erfahren kann. Ein Klassiker darf 

natürlich auch auf keinen Fall 
fehlen: Das Torwandschießen, das 
seine Berühmtheit im bekannten 
Aktuellen Sportstudio im ZDF 
erlangte.
Um 13 Uhr startet außerdem ein 
U9-Blitzturnier, bei dem die hei-
mische Fortuna-Mannschaft, die 
erst am vergangenen Wochenende 
beim Hebbel-Cup in Leverkusen 
einen hervorragenden dritten 
Platz belegte, antreten wird. Im 
Halbfinale unterlag das Team 
RW Essen erst nach Neunmeter-
schießen, das Spiel um Platz drei 
wurde gegen den FC Schalke 04 
mit 1:0 gewonnen. Nun sehen 
sich die kleinen Fortunen zuhau-
se am Flinger Broich dem TSV 
Urdenbach, der SG Unterrath 
und Ratingen 04/19 gegenüber. 
Auf dem Helmut-Pöstges-Platz 
treten die vier Teams im Modus 
„Jeder gegen Jeden“ an. Darüber 
hinaus sind auch die etwas älteren 
Jahrgänge aktiv. Im Rahmen des 
Reviercups trifft um 14 Uhr die U 
10 auf RW Oberhausen, zeitgleich 
startet die Begegnung der U 12 
gegen den VfL Bochum. Um 
15.30 Uhr empfängt die U 11 den 
ETB SW Essen. 
Aber nicht nur der Nachwuchs 
wird sich an diesem Tag miteinan-
der messen, im Paul-Janes-Stadi-
on wird der 1. NLZ-Cup ausgetra-
gen. Ab 14 Uhr stehen sich dort 
in Gruppe A ein Team bestehend 
aus F95-Jugendtrainern, ein 
Sponsorenteam mit Mitarbeitern 
von Imtech und SRTS und ein 
Medien-Team gegenüber. In der 
Gruppe B kämpfen ein Team aus 
Landtagsmitgliedern, eine Mann-
schaft von fortunaTEAMPART-
NERn und die F95-Traditions-
mannschaft um die Plätze, bei der 
u.a. Gerd Zewe, Egon Köhnen, 
Sven Backhaus und Andreas Kai-
ser mitwirken werden. Das Finale 
dieses Wettbewerbs wird um 16 
Uhr ausgetragen.

Mit U9-Turnier, NLZ-Cup, Speed4Parcours, Torwandschießen und vielem mehr

Einen Tag nach dem Spiel der Profis gegen den VfL Wolfsburg ist am Nachwuchsleis-
tungszentrum am Flinger Broich eine Menge los. Die Fortuna veranstaltet rund um das 
Paul-Janes-Stadion einen Nachwuchstag. Den Startschuss geben die Meisterschafts-
spiele der U 19 in der Bundesliga gegen Bayer 04 Leverkusen und der U 18 in der Nieder-
rheinliga gegen den SV Straelen um 11 Uhr.

Am Sonntag ist
Fortuna Nachwuchstag

Fortuna Nachwuchstag
Tagesablauf

11 Uhr: Paul-Janes-Stadion
U 19 Bundesliga: Fortuna Düsseldorf 
– Bayer Leverkusen

11 Uhr: Helmut-Pöstges-Platz
U 18 Niederrheinliga: Fortuna Düs-
seldorf – SV Straelen

13 Uhr: Sponsoren
- Übergabe Soccer Court durch SRTS
- Übergabe Lichtschranke
durch Imtech

13 Uhr: Helmut-Pöstges-Platz
Beginn U9-Blitzturnier
Mit TSV Urdenbach, SG Unterrath, 
Ratingen 04/19 und Fortuna (Spiel-
plan s.u.)

13:30 Uhr: Eröffnung Speed4-Par-
cours / Eröffnung Torwandschießen

14 Uhr: Paul-Janes-Stadion
Beginn 1. NLZ-Cup (Spielplan s.u.)

14 Uhr: Helmut-Pöstges-Platz
Reviercup U 10: Fortuna Düsseldorf 
– RW Oberhausen

14 Uhr: Nebenplatz PJS
Reviercup U 12: Fortuna Düsseldorf 
– VfL Bochum

15.30 Uhr: Helmut-Pöstges-Platz
Reviercup U 11: Fortuna Düsseldorf 
– ETB SW Essen

U9-Blitzturnier
13.15 Uhr:
Fortuna - SG Unterrath
13.45 Uhr:
Ratingen 04/19 - TSV Urdenbach
14.15 Uhr:
Fortuna - Ratingen 04/19
14.45 Uhr:
SG Unterrath - TSV Urdenbach
15.15 Uhr:
Fortuna - TSV Urdenbach
15.45 Uhr:
SG Unterrath - Ratingen 04/19

1. NLZ-Cup
Gruppe A
14.00 Uhr:
F95-Trainer – Imtech/SRTS
14.30 Uhr:
Medien-Team – F95-Trainer
15.00 Uhr:
Imtech/SRTS – Medien-Team

Gruppe B
14.00 Uhr:
Landtag-Team – F95-Traditions-
mannschaft
14.30 Uhr:
Teampartner – Landtag-Team
15.00 Uhr:
F95-Traditionsmannschaft – Team-
partner

15.30 Uhr:
Spiel um Platz 5
3. Gruppe A – 3. Gruppe B

15.30 Uhr:
Spiel um Platz 3
2. Gruppe A – 2. Gruppe B

16.00 Uhr:
Finale
1. Gruppe A – 1. Gruppe B

Die Kids freuen sich schon auf den Fortuna Nachwuchstag am Sonntag.
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Wenn Sie ein Anschluss-
spiel an den nächsten 
Wochenenden gebucht 
haben, begrüßen wir Sie 
gerne wieder an Bord 
der ESPRIT Arena.
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Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was man über die 
Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn Fragen mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden wird das Wissen auf die Probe gestellt.

Welcher Spieler des aktuellen Kaders der For-
tuna wechselte in dieser Saison vom VfL Wolfs-
burg an den Rhein?

Wie viel Fortuna sind Sie?

Frage 1 (1 Punkt)

A André Fomitschow

B Axel Bellinghausen C Andrey Voronin

Thema VfL Wolfsburg

Frage 1: Vor der der Saison 2012/13 
wechselte André Fomitschow nach 
Düsseldorf. Er absolvierte insge-
samt 67 Spiele in der Regionalliga 
Nord für die Zweitvertretung des 
VfL Wolfsburg.
Frage 2: Fortunas Co-Trainer Uwe 
Klein absolvierte 26 Ligaspiele für 
die „Wölfe“. Dabei gewann er mit 
seinem Team sogar eine Partie mit 
3:1 gegen die Fortuna.
Frage 3: In einem Zeitraum von rund 
zehn Jahren (1976-86) traf Magath 
16 Mal auf die Fortuna. Er spielte in 
diesem Zeitraum nur für den Ham-
burger SV.
Frage 4: Der einstige Mittelfeldspie-
ler Magath war in den 16 Begeg-
nungen zwei Mal gegen die Fortuna 
erfolgreich. Der HSV gewann diese 
beiden Spiele mit 6:0 und 5:2.
Frage 5: Die beiden Mannschaften 
spielten bisher nur in der 2. Bundes-
liga gegeneinander. Dort trafen sie 
in zwei Spielzeiten 4 Mal aufeinan-
der. Die letzte Paarung ist übrigens 
über 15 Jahre her.
Frage 6: Beim Spiel seines SC Frei-
burg gegen VfL Wolfsburg am 19. 
Februar 2011 traf Stefan Reisinger 
zum letzten Mal gegen die Nie-
dersachsen. Für Robbie Kruse und 
Kapitän Andreas „Lumpi“ Lambertz 
ist die heutige Partie die erste in ih-
rer Laufbahn gegen den VfL.
Frage 7: Beim letzten Aufeinander-
treffen in Düsseldorf gab es ein Un-
entschieden. Das Tor für die Fortuna 
erzielte Darko Drazic in der 45. Mi-
nute zum 1:1. Das war auch gleich-
zeitig der Endstand.
Frage 8: Trainer war bei diesem Re-
mis Aleksandar Ristic. Er war in ei-
ner seiner drei Amtszeiten von 1992 
bis 1996 Cheftrainer der Fortuna.
Frage 9: Die Heimspiele der Nie-
dersachsen werden in der Volks-
wagen-Arena ausgetragen. Sie 
bietet Platz für 30.000 Besucher 
und ist nach dem Hauptsponsor VW 
benannt.
Frage 10: In der zweiten Runde 
des DFB-Pokals im November 1987 
gewann Bremen 5:4 gegen Wolfs-
burg. Bis zur 70. Minute führten die 
Werderaner 3:0, kassierten das 
4:4 in der Nachspielzeit (91.). Der 
5:4-Siegtreffer durch Frank Orde-
newitz für die Bremer fiel in der 101. 
Minute.

Antworten:

19-20:	Ihr Herz schlägt rot-weiß
16-18:	 Sie nennen Ihren Sohn „Lumpi“
13-15:	 Sie haben seit einigen Jahren eine Dauerkarte
10-12:	 Sie schauen ab und zu beim Training vorbei
    7-9:	 Sie haben außer Fortuna auch noch andere Hobbies
    4-6:	 Sie kennen Fortuna nur von Freunden
    0-3:	 In Ihrer Freizeit trinken Sie Kölsch oder reiten Fohlen

FORTUNA AKTUELL60

FORTUNA-QUIZ

Ein Fortuna-Verantwortlicher kam zwischen 
1994 und 1996 auf 26 Liga-Einsätze für die 
Wolfsburger in der 2. Bundesliga. Wer war‘s?

Frage 2 (2 Punkte)

A Norbert Meier

B Manfred Gloger

C Uwe Klein

Wer war damals - im Jahr 1995 - Trainer der 
Fortunen?

Frage 8 (2 Punkte)

A Aleksandar Ristic

B Rudi Wojtowicz

C Klaus Allofs

1995 trafen beide Vereine zum letzten Mal auf-
einander. Wie ging die Heimpartie der Fortunen 
gegen Wolfsburg aus?

Frage 7 (3 Punkte)

A 1:0 B 1:1 C 1:3

Welcher Spieler aus dem aktuellen Kader 
machte den letzten Ligatreffer gegen den VfL 
Wolfsburg?

Frage 6 (1 Punkt)

A Stefan Reisinger
B Robbie Kruse

C Andreas Lambertz

Wie oft standen sich die Fortuna und der VfL 
Wolfsburg schon in einem Meisterschaftsspiel 
gegenüber?

Frage 5 (2 Punkte)

A noch nie B 4 Mal C 8 Mal

Wie viele Tore erzielte Magath in den Partien 
gegen Düsseldorf?

Frage 4 (3 Punkte)

A 2 B 6 C 7

Felix Magath, ehemaliger Trainer und Ge-
schäftsführer des VfL, traf mit nur einem Ver-
ein 16 Mal in der Bundesliga auf Fortuna Düs-
seldorf. Für welchen Verein spielte Magath? 

Frage 3 (2 Punkte) Auch die Gäste aus Wolfsburg haben ein Zuhau-
se. Wie heißt ihr Heimstadion?

Frage 9 (1 Punkt)

Das Stadion des VfL Wolfsburg aus der Ferne fotografiert.
                                                                                 Foto: Christoph F. Siekermann at de.wikipedia

A Volkswagen-Arena B Rheinstadion

C Wolfsburg-Sportpark

Norbert Meier traf als Spieler mit Werder Bre-
men genau ein Mal im DFB-Pokal auf den VfL 
Wolfsburg. Wie hoch gewann Meier mit Bremen?

Frage 10 (3 Punkte)

A 1:0 nach 
Verlängerung

B 4:3 nach 
Verlängerung

C 5:4 nach 
Verlängerung

A FC Bayern München B Werder Bremen

C Hamburger SV
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 1. Spieltag, 24.08.2012 - 26.08.2012
20:30	 Borussia Dortmund	 :	 SV Werder Bremen	 2:1 (1:0)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1899 Hoffenheim	 2:1 (1:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1. FSV Mainz 05	 1:1 (0:0)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:0)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1. FC Nürnberg	 0:1 (0:0)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Bayern München	 0:3 (0:1)
18:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 2:1 (0:1)
20:45	 VfB Stuttgart	 :	 VfL Wolfsburg	 0:1 (0:0)
17:30	 Hannover 96	 :	 FC Schalke 04	 2:2 (1:0)

 10. Spieltag, 02.11.2012 - 04.11.2012
20:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
18:30	 Hamburger SV	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
17:30	 SV Werder Bremen	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)

 18. Spieltag, 18.01.2013 - 20.01.2013 *
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)

 26. Spieltag, 15.03.2013 - 17.03.2013 *
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)

 2. Spieltag, 31.08.2012 - 02.09.2012
20:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:1 (0:0)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 FC Augsburg	 3:1 (1:0)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Sport-Club Freiburg	 2:0 (1:0)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Hamburger SV	 2:0 (0:0)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Borussia Dortmund	 1:1 (1:1)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Eintracht Frankfurt	 0:4 (0:2)
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 M‘gladbach	 0:0 (0:0)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Hannover 96	 0:4 (0:2)
17:30	 FC Bayern München	 :	 VfB Stuttgart	 6:1 (3:1)

 11. Spieltag, 09.11.2012 - 11.11.2012
20:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
17:30	 VfB Stuttgart	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
17:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 M‘gladbach	 -:- (-:-)

 19. Spieltag, 25.01.2013 - 27.01.2013 *
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)

 27. Spieltag, 30.03.2013 - 01.04.2013 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Bayer 04 Leverkusen	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)

 3. Spieltag, 14.09.2012 - 16.09.2012
20:30	 FC Augsburg	 :	 VfL Wolfsburg	 0:0 (0:0)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 3:0 (2:0)
15:30	 FC Bayern München	 :	 1. FSV Mainz 05	 3:1 (2:0)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FC Nürnberg	 2:3 (1:2)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:0 (0:0)
15:30	 Hannover 96	 :	 SV Werder Bremen	 3:2 (2:1)
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Schalke 04	 0:2 (0:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1899 Hoffenheim	 5:3 (2:1)
17:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Hamburger SV	 3:2 (2:1)

 12. Spieltag, 17.11.2012 - 18.11.2012
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
18:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
17:30	 1899 Hoffenheim	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)

 20. Spieltag, 01.02.2013 - 03.02.2013 *
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)

 28. Spieltag, 05.04.2013 - 07.04.2013 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 21.09.2012 - 23.09.2012
220:30	1. FC Nürnberg	 :	 Eintracht Frankfurt	 1:2 (0:1)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 FC Bayern München	 0:2 (0:0)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:1)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 FC Augsburg	 2:0 (2:0)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Borussia Dortmund	 3:2 (1:0)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Sport-Club Freiburg	 0:0 (0:0)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 M‘gladbach	 1:1 (1:1)
17:30	 SV Werder Bremen	 :	 VfB Stuttgart	 2:2 (2:0)
17:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Hannover 96	 3:1 (1:1)

 13. Spieltag, 23.11.2012 - 25.11.2012
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
17:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
17:30	 FC Augsburg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)

 21. Spieltag, 09.02.2013 - 10.02.2013 *
15:30	 Hannover 96	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)

 29. Spieltag, 12.04.2013 - 14.04.2013 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 5. Spieltag, 25.09.2012 - 26.09.2012
20:00	 FC Bayern München	 :	 VfL Wolfsburg	 3:0 (1:0)
20:00	 FC Schalke 04	 :	 1. FSV Mainz 05	 3:0 (1:0)
20:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:2)
20:00	 Eintracht Frankfurt	 :	 Borussia Dortmund	 3:3 (0:2)
20:00	 M‘gladbach	 :	 Hamburger SV	 2:2 (1:2)
20:00	 VfB Stuttgart	 :	 1899 Hoffenheim	 0:3 (0:1)
20:00	 Hannover 96	 :	 1. FC Nürnberg	 4:1 (2:0)
20:00	 Sport-Club Freiburg	 :	 SV Werder Bremen	 1:2 (1:0)
20:00	 FC Augsburg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 1:3 (0:3)

 14. Spieltag, 27.11.2012 - 28.11.2012
20:00	 Borussia Dortmund	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
20:00	 Hannover 96	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
20:00	 Hamburger SV	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
20:00	 Eintracht Frankfurt	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
20:00	 M‘gladbach	 :	 VfL Wolfsburg (Mi.)	 -:- (-:-)
20:00	 VfB Stuttgart	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
20:00	 SV Werder Bremen	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
20:00	 1. FC Nürnberg	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
20:00	 Sport-Club Freiburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)

 22. Spieltag, 15.02.2013 - 17.02.2013 *
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)

 30. Spieltag, 19.04.2013 - 21.04.2013 *
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)

 6. Spieltag, 28.09.2012 - 30.09.2012
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Schalke 04	 2:2 (0:2)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 SpVgg Greuther Fürth	2:0 (0:0)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 FC Bayern München	 0:2 (0:0)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfB Stuttgart	 0:2 (0:1)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 FC Augsburg	 0:0 (0:0)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Hannover 96	 1:0 (1:0)
18:30	 Borussia Dortmund	 :	 M‘gladbach	 5:0 (2:0)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Sport-Club Freiburg	 2:1 (0:0)
17:30	 VfL Wolfsburg	 :	 1. FSV Mainz 05	 0:2 (0:2)

 15. Spieltag, 30.11.2012 - 02.12.2012
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
18:30	 FC Bayern München	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
17:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)

 23. Spieltag, 22.02.2013 - 24.02.2013 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)

 31. Spieltag, 26.04.2013 - 28.04.2013 *
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)

 7. Spieltag, 05.10.2012 - 07.10.2012
20:30	 FC Augsburg	 :	 SV Werder Bremen	 3:1 (2:1)
15:30	 FC Bayern München	 :	 1899 Hoffenheim	 2:0 (1:0)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 VfL Wolfsburg	 3:0 (1:0)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (1:0)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:0 (0:0)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Hamburger SV	 0:1 (0:1)
15:30	 M‘gladbach	 :	 Eintracht Frankfurt	 2:0 (2:0)
17:30	 VfB Stuttgart	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 2:2 (1:1)
17:30	 Hannover 96	 :	 Borussia Dortmund	 1:1 (0:1)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012
20:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
18:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
17:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)

 24. Spieltag, 01.03.2013 - 03.03.2013 *
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)

 32. Spieltag, 03.05.2013 - 05.05.2013 *
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)

 8. Spieltag, 19.10.2012 - 21.10.2012
20:30	 1899 Hoffenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 3:3 (1:1)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 FC Schalke 04	 1:2 (0:1)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 1. FSV Mainz 05	 2:2 (1:0)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Sport-Club Freiburg	 0:2 (0:1)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 Hannover 96	 3:1 (2:1)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Bayern München	 0:5 (0:2)
18:30	 SV Werder Bremen	 :	 M‘gladbach	 4:0 (2:0)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Augsburg	 0:0 (0:0)
17:30	 Hamburger SV	 :	 VfB Stuttgart	 0:1 (0:1)

 17. Spieltag, 14.12.2012 - 16.12.2012 *
15:30	 FC Bayern München	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hannover 96	 -:- (-:-)

 25. Spieltag, 08.03.2013 - 10.03.2013 *
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)

 33. Spieltag, 11.05.2013 - 11.05.2013
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
15:30	 Bayer 04 Leverkusen	:	 Hannover 96	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Sport-Club Freiburg	 -:- (-:-)
15:30	 FC Bayern München	 :	 FC Augsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1899 Hoffenheim	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 VfL Wolfsburg	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 SV Werder Bremen	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)

 9. Spieltag, 26.10.2012 - 28.10.2012
20:30	 FC Augsburg	 :	 Hamburger SV	 -:- (-:-)
15:30	 FC Schalke 04	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 Borussia Dortmund	 -:- (-:-)
15:30	 1. FSV Mainz 05	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)
17:30	 FC Bayern München	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
17:30	 Hannover 96	 :	 M‘gladbach	 -:- (-:-)

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  17. bis 20. August 2012, 19.08.2012, 18:30
SV Wacker Burghausen 	  :  Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:0)

2. Hauptrunde:  31. Oktober 2012, 20:30
Fortuna Düsseldorf 	  :  M‘gladbach	 -:- (-:-)
Achtelfinale:  18./19. Dezember 2012	  
Viertelfinale:  26./27. Februar 2013	  
Halbfinale: 16./17. April 2013	 / Finale in Berlin:  1. Juni 2013

 * Dieser Spieltag ist noch nicht
	   	fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben.
		  Zudem kann es aufgrund aktueller 		
		  Ereignisse zu Terminänderungen 
		  kommen.

 34. Spieltag, 18.05.2013 - 18.05.2013
15:30	 M‘gladbach	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
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HÖHEN-
ANGST
KENNEN 
WIR 
NICHT
DAS VERBINDET UNS MIT
UNSERER FORTUNA –
VIEL ERFOLG JUNGS!
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Liebe Freunde des rot-wei-
ßen Balles,

lasst uns über Lücken spre-
chen. Egal ob Zahnlücken, 
Haushaltslücken oder Ingolf 
Lück, alle wollen mit Inhalt 
gefüllt werden. Diese Worte 
sind zugleich die Warnung, die 
ich heute aussprechen möchte: 
Wer der Meinung ist, mit dem 
VfL Wolfsburg käme heute le-
diglich der Lückenfüller zwi-
schen der Bayern-Lehrstunde 
am letzten Samstag und dem 
Pokal-Knüller gegen unsere 
Freunde vom Niederrhein am 
kommenden Mittwoch, der 
sollte mal kurz inne halten und 
nachschauen, wer da heute 
zum Lücken füllen anreist. Al-
lein die Achse Benaglio - Nal-
do - Diego - Olic hat mal eben 
über 200 Europapokal-Einsät-
ze auf dem Buckel, nur mal 
so als Beispiel. Länderspiele 
des kompletten Kaders zähle 
ich erst gar nicht. Da ist es 
für kleine Lichter wie uns na-
türlich von Vorteil, dass eine 
der Zutaten, die den Fußball 
so beliebt machen, in der Tat-
sache besteht, dass man vor 
einem Spiel nicht weiß, wie 
es hinterher ausgehen wird. 
Bei unseren heutigen Gegner 
ist es sogar noch spannender 
- man weiß nicht so genau, 
wen der neue Gäste-Trainer 
Lorenz-Günther Köstner letzt-
lich auf den Platz schicken 
wird, denn seine Auswahl ist 
dank seines Vorgängers Felix 
Magath groß. Bei einem der-
zeitigen Kader von offiziell 
36 Spielern braucht man kein 
Rechenkünstler sein, um fest-
zustellen, dass heute ebenso 
viele Wolfsburger Spieler 
(symbolisch) auf der Tribüne 
Platz nehmen wie sich auf Ra-
sen und Reservebank tummeln 
werden. Der Trainer hat also 
die Qual der Wahl.
Wobei ich hoffe, dass sich 
nicht noch einer versehentlich 

selbst einwechselt, um eine 
eventuell entstehende Lücke 
des Gegners auf dem Spielfeld 
zu füllen. Ich meine unseren 
Co-Trainer Uwe Klein. Der 
hat nämlich die 26 Zweitli-
ga-Spiele seiner Karriere als 
Spieler beim heutigen Gegner 
absolviert. Und er hat natürlich 
auch einen seiner drei Zweit-
liga-Treffer gegen Fortuna 
erzielt, bei unserem bis heute 
letzten Auswärtsspiel gegen 
die Erste Mannschaft des 
VfL Wolfsburg in der Saison 
1994/95. Trotzdem sollte ihn 
heute nicht die Erinnerung an 
jenen glorreichen Tag auf den 
Rasen ziehen. Nicht dass Felix 
Magath ihn rein routinemäßig 
als Neuzugang verbucht, auch 
wenn er sich gerade nicht 
an die entsprechenden Ver-
tragsverhandlungen erinnern 
könnte.
Übrigens: Wolfsburg stieg 
exakt in jenem Jahr 1997 
erstmals in die 1. Bundesliga 
auf, als wir dort adieu sagen 
mussten. Und da sie seitdem 
dabei sind und wir uns seit-
dem - mit kleineren Umwegen 
- um eine Rückkehr bemühten, 
kam die heutige Begegnung in 
der höchsten deutschen Spiel-
klasse bislang nie zustande. 
Da könnte man jetzt wieder 
auf die Idee kommen, dass 
Wolfsburg bis zum heutigen 
Tage eine weitere unserer 
Lücken, nämlich die in der 1. 
Liga, gefüllt hat. Bis hin zur 
Deutschen Meisterschaft im 
Jahr 2009. Das nenne ich mal 
solide eine Lücke füllen.
Untermauern wir doch heute 
einfach mit einem Sieg un-
seren Wunsch, es ihnen in den 
nächsten 15 Jahren nachzuma-
chen. Wäre doch schön, wenn 
wir nicht wieder in absehbarer 
Zeit eine Lücke hinterlassen.

Mut zur Lücke in der gegne-
rischen Abwehr, fordert
janus

Kolumne

Lückenfüller
deluxe



WILLKOMMEN IN DER 1. LIGA!

DIE NEUE MACHT
AM RHEIN

WILLKOMMEN IN DER 1. LIGA!


